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Jörg Bruppacher 
Dipl. Designer | FH 
Art Director & Inhaber | Kommunikationsdesign 
 
Bruppacher & Partner AG, Solothurn

 
Entwurf und Ausführung in sich stimmiger Gestaltungs­
lösungen, im Dialog mit dem Kunden.
 
Fokus auf inhaltliche Struktur, Engagement für Qualität,
Materialität, Typographie und Funktionalität sind wichtig.

Strategische Beratung:  
Positionierung, Entwicklung und Ausführung eigenständiger 
Erscheinungsbilder.

Unternehmens- und Organisationskommunikation:  
Imagebroschüren, Plakate, Kunden- und Mitarbeitermagazine, 
Geschäftsberichte, Produkt- und Dienstleistungsbroschüren, 
Newsletter

Entwicklung eigenständiger Bildsprachen:  
Konzepterarbeitung und Art Direction der Fotografie

In enger Zusammenarbeit mit der Kommunikationsagentur  
Polarstern und Projektbezogen mit einem zuverlässigen  
Netzwerk externer Partner. 

Bruppacher & Partner AG | Florastrasse 14 | 4502 Solothurn 
+ 41 32 622 64 41 | grafik@bruppacher.com

Polarstern | Florastrasse 14 | 4502 Solothurn  
www.polarstern.ch
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Authentica 
Plattform eigenständiger Kleinproduzenten  
mit persönlich geprägten Produkten

Mitinitant und Geschäftsleitung  
Kleinproduzenten Plattform GmbH 

�� Konzeption und Aufbau Plattformen
�� Markenaufbau und Erscheinungsbild
�� Kommunikationsgestaltung
�� Bildkonzept
�� Messeorganisation (SO, AI, AG, BS)
�� Messebroschüre
�� Leitsystem
�� Web 
�� Social-Media 

Mitinitiant   
Kleinproduzentenplattform

Nominiert Marketing Trophy Schweiz, 2016 
Nominiert Solothurner Tourismsupreis, 2014

Alpkäse,  Alpkäserei Soll , Gonten

www.authentica.ch

PRODUKTE ZUM ERLEBEN

Spezialitätenmesse  21. – 2 4. April 2016
60 Kleinproduzenten präsentieren ihre hochwertigen Produkte 
aus Küche, Keller und Handwerk 

Donnerstag bis Samstag 10:00 – 19:00 Uhr, Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt: Fr. 8.–,  bis 16 Jahre gratis
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Swissshrimp
Fangfrische Shrimps aus der Schweiz

Mitglied des Kernteams

�� Markenaufbau und Erscheinungsbild
�� Kommunikationsgestaltung
�� Image- und Investorenbroschüre
�� Informationsgrafiken

Mitinitiant   
Nahrungsmittel 

Solothurn | 21. August 2013

Produzent und Anbieter 
von Shrimps 

Produktion und Vertrieb heute

 � Intransparenter Produktionsprozess
 � Tiefgekühlte Ware, Langstreckentransport
 � Auftauen für Zubereitung

Innovative Leistung

 � Offengelegter Produktionsprozess
 � Kurzer Transport, direkt auf Bestellung
 � Frische Zubereitung für guten Geschmack

 Importshrimp SwissShrimp

Solothurn | 21. August 2013

Grosses Potential 
im Schweizer Shrimps-Markt SwissShrimp, frisch

25 Tonnen / 0.3%

Import, gefroren 
8‘250 Tonnen (2012)

Jean-Claude Cattin  lic. iur.
Mitglied des Verwaltungsrates

SwissShrimp AG 
Jurastrasse 11 
CH-4542 Luterbach 
+41 79 661 82 00 
jean-claude.cattin@swissshrimp.ch 

Solothurn | 21. August 2013

Dienstleister
im Bereich Cleantech

A
B
C
D
E
F
G

fangfrisch und ökologisch

Nachhaltige Ernte
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Delikatesse  
mit Entwicklungspotenzial

Frisch, kugelschreiberlang und daumendick 
SwissShrimp produziert den sogenannten «Pacific white shrimp» 
(Litopenaeus vannamei). Dieser wiegt zum Erntezeitpunkt bis  
35 Gramm und wird ausschliesslich frisch, als unverarbeitete Ware 
angeboten: Ganzer Shrimp mit Kopf und Schwanz. 

Die Shrimps werden in Tiefziehschalen verpackt und damit bis zu 
fünf Tagen haltbar gemacht. Das spannende am Produkt «frischer 
Shrimp» ist, dass es Zubereitungsarten zulässt, welche mit gefrorenen 
oder bereits gekochten Shrimps nicht möglich sind.

Abgesehen von der Rolle als Produzent und Anbieter von Shrimps 
sieht sich SwissShrimp als kompetenter Partner von Spitzenköchen 
im Bereich der erweiterten Shrimpskulinarik, welche von Saucen 
über Gewürze bis hin zur delikaten Shrimps­Terrine reicht.

Ausgewählte Küchenutensilien (Schäler, Tischgrill, Schürze, etc.)  
für den ambitionierten Hobbykoch runden das Sortiment von 
Swiss Shrimp ab.  
 

Vier Köche aus der Berner Spitzen-
gastronomie degustierten im August 
2015 anlässlich eines von Swiss Shrimp 
initiierten Workshops im Restaurant 
Schöngrün frisch geerntete Shrimps 
aus der Pilotanlage in Luterbach.

Im Fokus standen Kreationsmöglich-
keiten mit frischer Ware und der 
Geschmack.

Shrimp leicht gegart als Ceviche Shrimp mit Olivenöl sous-vide gegart Shrimps roh mit grobkörnigem Salz

Frische Crevetten haben einen knackigen Biss,  
sind feinfaserig und saftig. Das Aroma ist sehr fein,  
leicht süss mit nussigen Noten. Diesen Eigen­
geschmack vermisse ich bei tiefgefrorenen Shrimps.»

»

Simon Sommer, Chefkoch Restaurant Schöngrün, Bern (15 Gault-Millau Punkte)

Frische Shrimps im Test

Shrimps in Aufzuchtbecken  
Pilotanlage Luterbach (Mai 2015)
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Produktion mit geschlossenem 
Salzwasser-Kreislauf 

Kapazität, Infrastruktur und Aquakultur-Technologie
SwissShrimp plant den Bau einer modular erweiterbaren Aqua­
kultur­Anlage, welche in eine korrosionsbeständige Industriehalle 
installiert wird. Beim Basismodul handelt es sich um eine 30­Tonnen 
Anlage. Kommt ein weiteres Modul hinzu, wird dieses in eine andere, 
vom ersten Modul unabhängige Halle, installiert.
Die Produktionsanlage besteht im Wesentlichen aus einem grossen 
Raum mit rechteckigen Shrimpsbecken und der Wasseraufbereitung. 
Hinzu kommen diverse kleinere Räumlichkeiten wie beispielsweise 
das Analyselabor, das Futterlager und der Verpackungsraum.
Die Aquakulturtechnik, als auch alle weiteren Infrastrukturkom­
ponenten, entsprechen dem aktuellsten Entwicklungsstand der 
Technologie. Das Know­how stammt aus Deutschland und aus den 
Erkenntnissen der Pilotphase von SwissShrimp.

Shrimpsfarm-Management und Produktionsabläufe
Damit die Shrimpsfarm erfolgreich betrieben werden kann, werden 
fundiertes Know­how über die Shrimpszucht, definierte Abläufe und 
geschultes Personal vorausgesetzt. Ein ganzer Produktionszyklus 
dauert 180 Tage. Der Produktionsprozess wird laufend durch automa­
tisierte Systeme und das Betriebspersonal überwacht. Bei Störfällen 
wird automatisch Alarm ausgelöst und entsprechende Massnah­
men werden eingeleitet. Die folgende Tabelle zeigt die einzelnen 
Produktions prozesse auf:

VON DER LARVE ZUR DELIKATESSE

Larvenimport Hunderttausende Larven werden monatlich aus Florida per 
Flugfracht importiert, am Flughafen Zürich vom Kantonstierarzt 
untersucht und anschliessend freigegeben.

Gesundheitstest Die Larven durchlaufen einen systematischen, fünfstufigen 
Fit-Check und werden erst eingewässert, wenn der Gesundheits-
zustand als positiv beurteilt wird.

Wachstum Täglich regelmässig gefüttert, wachsen die Larven in warmem 
Salzwasser (28°C) während sechs Monaten zu kugelschreiber-
langen, daumendicken Shrimps heran.

Ernte Die erntereifen Tiere werden aus dem Becken gefischt, in einem 
speziellen Wasserbehälter mit Elektroschock betäubt und direkt 
im Anschluss im Eiswasser schmerzfrei getötet.

Verpackung Nach einer Haltbarkeitsbehandlung im Zitronenwasserbad, werden 
die Shrimps in einer Tiefziehschale unter Schutzatmosphäre 
verpackt, um schliesslich fangfrisch ausgeliefert zu werden.

Shrimpsbecken 
15-Tonnen-Anlage  
Grevesmühlen, Deutschland

SWISSSHRIMP
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Projekt Rheinfelden

Aktuelle Situation 
Auf die erfolgreiche Pilotphase am Standort  
Luterbach folgt nun die Phase der Industrialisierung. 
SwissShrimp hat auf dem Areal der Schweizer  
Salinen AG in Riburg (Gemeinde Rheinfelden) den 
idealen Standort für den Bau der Shrimpsfarm  
gefunden.
Innerhalb der Industriezone wird ein Hallen-Neubau 
errichtet. Geplant ist, dass sich Swiss Shrimp in  
diese Halle einmietet und dort die benötigte Aqua-
kultur- und weitere Betriebsinfrastruktur installiert. 
In einer ersten Phase ist der Bau von zwei Shirmps-
farm-Modulen mit einer Kapazität von je 30 Jahres-
tonnen geplant. Die Arealfläche von total 15'000 m2 
erlaubt eine modulartige Skalierung bis zu 150 Jah-
restonnen.

Behördenarbeit 
SwissShrimp legt grossen Wert auf guten Austausch 
mit den Behörden. Schon während der Pilotphase 
konnte eine enge Zusammenarbeit mit mehreren 
Behördenstellen aufgebaut werden. Am neuen 
Standort Rheinfelden kommen neue kantonale 
(Kanton AG statt SO) und städtische (Stadt Rhein-
felden) hinzu. Keine Änderung der Kompetenz 
ergibt sich bezüglich der Bundesbehörden, welche 
beispielsweise den Larven- und Futterimport kon-
trollieren. SwissShrimp hat bereits im Herbst 2015 
alle Behördenstellen über das Projekt Rheinfelden 
informiert und steht mit den Fachspezialisten in 
direktem Kontakt.
Im Frühling 2015 startete die Tierschutzorganisation 
fair-fish die Petition «Crevetten ins Tierschutzge-
setz». SwissShrimp kennt sowohl die Initianten von 
fair-fish als auch diejenigen der anderen relevanten 
Tierschutzorganisation Tier im Recht persönlich 
und steht in regelmässigem Austausch mit den 
jeweiligen Präsidenten. SwissShrimp bezieht mög-
liche Änderungen der Tierschutzverordnung in die 
Konzeption der Shrimpsfarm (Projekt Rheinfelden) 
mit ein.

Standortpartnerschaft 
Es besteht eine Absichtserklärung zwischen 
SwissShrimp AG und den Schweizer Salinen AG, 
wonach beide Parteien beabsichtigen, am Standort 
Riburg eine Partnerschaft mit Synergieeffekt 
aufzubauen. Wichtigste Synergie ist der Bezug bzw. 
die Kühlung der überschüssig vorhandenen Wärme 
aus dem Salzgewinnungsprozess. Ferner kann das 
benötigte Meersalz – als Gemisch verschiedener Salze 
– von den Schweizer Salinen AG bezogen werden.
Bezüglich Bauprojekt ist vereinbart, dass die 
Investition in den Bau der Hallen mit anschlies sender 
Vermietung an die SwissShrimp AG von den 
Schweizer Salinen AG übernommen wird. 

Vertriebspartner
Die geplante Kapazität der Shrimpsfarm am 
Standort Rheinfelden von 60 bis 150 Jahrestonnen 
erfolgte in Absprache mit Vertriebspartnern  
(u.a. Coop, Migros, etc.). Da der Gesamtmarkt sich 
noch weiter entwickelt und SwissShrimp sich 
innerhalb des Schweizer Marktes im tiefen Prozent-
bereich bewegt, ist die geplante Grösse und Skalie-
rung des Projekts sinnvoll. 

Investitionsbedarf 
Das Architekturbüro Howald Studer Boner wurde 
im Herbst 2015 beauftragt eine Grobkostenschät-
zung für das Projekt Rheinfelden zu erstellen.  
Als erste Etappe ist die Realisierung von zwei  
30 Tonnen Shrimpsfarm-Modulen vorgesehen. 
Das Investitionsvolumen für die Installation der 
Aquakultur- und weitere Betriebsinfrastruktur 
beläuft sich auf total CHF 6,5 Mio. Die Nutzungs-
dauer der Anlage beträgt mindestens 30 Jahre.
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Planung InstallationAquakultur

InbetriebnahmeProzessplanung Produktion
Shrimpsfarm 
60 Tonnen
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Vorproduktion in Deutschland
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Umsatz

CHF  
in Mio

1

2

-8

3

-7

4

-6

5

-5

6

-4

7

-3

8

-2

9

-1

10

free cash flow

Plan-Erfolgsrechnung Entwicklung Umsatz und free cash flow 

2016 
0 t

2017 
0 t

2018 
50 t

2019 
60 t

2020 
60 t

Umsatz 0 0  2 595  3 552  3 552 

Bestandesänderungen/Eigenleistung  81  202 

Gesamtleistung  81  202  2 595  3 552  3 552 

Entwicklungskosten  -162  -300 

Betriebskosten -658  -1 615  -1 615  -1 615 

EBITDA  -81  -755  980  1 937  1 937 

Abschreibungen  -120  -198  -198 

EBIT  -81  -755  860  1 739  1 739 

Zinsen  -25  -100  -100  -100 

EBT  -81  -780  760  1 639  1 639 

Steuern  -246  -328 

EAT  -81  -780  760  1 393  1 311 

fcf  -162  -7 608  880  1 937  1 937 

in TCHF

 
Die Annahmen auf der Kostenseite stützen 
sich auf die Erfahrungen aus der Pilotanlage. 
Sie werden gestützt durch konkrete 
Informationen des Partner-Shrimpsprodu-
zenten in Deutschland mit einer Anlage von 
vergleichgarer Grösse. Die Struktur der 
Betriebskosten ab dem Jahr 2018 (laufende 
Produktion) von rund CHF 1.6 Mio. sind auf 
Seite 12 ersichtlich.

Die Abschreibungen der Investitionen für 
Aquakultur-Technik wurden linear auf  
30 Jahre gerechnet (grunderneuerte Anlage). 
Für alle weiteren Betriebseinrichtungen 
wurde eine Abschreibungszeit von  
8 bis 15 Jahre gerechnet.

 
Ausblick: Während den Jahren 2021 und 
2022 wird die Anlagekapazität auf 150 
Jahrestonnen vergrössert. Der Investitions-
bedarf beläuft sich auf CHF 6.5 Mio. und 
wird aus eigener Kraft finanziert. Nach dem 
Ausbau beträgt der Jahresumsatz kontinuier-
lich gegen CHF 9 Mio.

Kommentar 
Die Plan-Erfolgsrechnung zeigt die zu 
erwartenden Ergebnisse der ersten fünf 
Jahre, wobei während den ersten zwei 
Jahren kein Umsatz erwirtschaftet wird. Die 
bis 2023 erwarteten Zahlen (Umsatz und 
free cash flow) sind in der Grafik rechts 
ersichtlich.

Der Umsatz errechnet sich aus einem 
durchschnittlichen Mix-Verkaufspreis von 
direktem und indirektem Absatz bei einer 
Kapazität von 60 Tonnen pro Jahr. Die 
Definition der absatzkanalabhängigen 
Verkaufspreise erfolgte in Absprache mit 
den Entscheidungsträgern der künftigen 
Vertriebspartner – es bestehen LOI.

2016 
0 t

2017 
0 t

2018 
50 t

2019 
60 t

2020 
60 t

2021 
60 t

2022 
130 t

2023 
150 t

Produktion SwissShrimp 
ab 2023 150 Tonnen/a 

~1,7 % vom Marktvolumen

9'000 Tonnen/a 
Schweizer Shrimpsmarkt 

(2015)

Auszeichnung für Ressourcenmanagement, Sun21, 2016  
Gewinner prixeco, Schweizerischer Nachhaltigkeitspreis, 2016 
Gewinner Marketing Trophy Schweiz, 2016 
Gewinner Innoprix SoBa, 2015
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Hawera 
Zubehör für Elektrowerkzeuge 
Gesellschaft der Bosch-Gruppe

Redesign 
Aufbau und langjährige Betreuung CI/CD 

�� Designmanual
�� Katalog
�� Verpackungen inkl. Manual
�� Promotionsmaterialien
�� Bildwelten
�� POS

 

Auswahl Kundenliste 
Industrie 

 

>>

XHCERAMICS
Meister in Feinsteinzeug 

neu

ø 5–14mm ø 19–83mm
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Bosch 
Powertools 
Zubehör für Elektrowerkzeuge 

�� Neuheitenmagazin
�� Illustrationen / Piktogramme
�� Ausstellungsdesign

 

Auswahl Kundenliste 
Industrie 

Best of Accessories

The new drill bit SDS plus-5:

User-friendly  
drilling without 
annoying stalling 
and stopping

Bosch | PT-AC 

October - December 2012 

Top sellers

Evolution instead 
of revolution

The first jigsaw blades
especially for plastics:

For clean cutting results  
in plastic, customised  
for every application

The new abrasives
range from Bosch:

Promotions

page 8

page 14

page 16

page 2

-10 %

The abrasives in the D480 Speed Series 

from Bosch have been specially develo-

ped for sanding wood, coatings and 

composites, covering the entire applica-

tion range from removing paint and  

varnish, to intermediate and fine sanding, 

through to high-gloss finish.

Premium industrial grain mixture with 
self-sharpening ceramic grain

Single alignment for equal grit  
distribution

No clogging due to new developed  
stearate system

Laser measurement  
for constant abrasive  
surface texture

Laser 

We prepared for you a Sales Package containing:
 f Segment catalogue
 f Samples
 f Training materials
 f Cross-reference lists

 f The abrasives segment has a large market value 
and offers high potential thanks to new applica-
tions in the areas such as coating & composites, 
wood, metal, stone and other raw material.

 f Bosch offers the ideal solutions for cabinet  
makers, carpenters, joiners, painters, varnishers, 
locksmiths and metalworkers.

 f Faster to a perfect finish! 

 f System usage guarantees error-free 

applications and reduces sanding time

 f Very long lifetime due to less clogging 

 

 

 

 f Highest removal rate in the coarse 

grit range thanks to self-sharpening 

ceramic aluminium oxide

 f Perfect, homogeneous surface 

thanks to controlled grit scattering

Benefits

Product overview D480 Speed SeriesSales support Attractive market

Holes mm Grit

Disc 15 ø 150 40 – 1500

Disc 17 ø 150 40 – 1500

Disc Multi-hole ø 150 40 – 1500

Sheet 14 115 x 230 40 – 1500

D480 Speed Series 

Our Best in Class Technology
Flexible Abrasives: 

NEW! 
D480 Speed Series

Segment catalogue Samples

D480 Competitor

Page 4 | Best of Accessories | 10/2012 Best of Accessories | 10/2012 | Page 5 
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SDSplus-5
SDS plus-5 hammer drill bits

 f Suitable for masonry, concrete
 f Appropriate for all rotary hammers with SDS-plus holder
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Product properties Ordering information
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Product properties Ordering information

Pack of 1 Pack of 1

3.0 50 100 2 608 587 801 1 5 656436

3.0 100 160 2 608 587 802 1 5 656443     

3.5 50 110 2 608 597 773 1 5 189057

3.5 100 160 2 608 585 596 1 5 483308

4.0 50 115 1 618 596 231 1 5 028073

4.0 100 165 2 608 597 774 1 5 189064

5.0 50 115 1 618 596 164 1 5 027724

5.0 100 165 1 618 596 189 1 5 027977

5.0 150 215 2 608 596 199 1 5 074391

5.0 200 265 2 608 585 597 1 5 483315

5.0 250 315 2 608 585 598 1 5 483322

5.0 400 465 2 608 585 599 1 1 483339

5.5 50 115 1 618 596 165 1 5 027731

5.5 100 165 2 608 596 146 1 5 045957

5.5 150 210 2 608 597 775 1 5 189071

5.5 200 265 2 608 597 776 1 5 189088

5.5 250 315 2 608 585 600 1 5 483346

5.5 400 465 2 608 585 601 1 1 483353

6.0 50 115 1 618 596 166 1 5 027748

6.0 100 165 1 618 596 167 1 5 027755

6.0 150 215 2 608 596 115 1 5 045148

6.0 200 265 2 608 597 777 1 5 189095

6.0 250 315 2 608 585 602 1 5 483360

6.0 400 465 2 608 585 603 1 1 483377

6.5 50 115 1 618 596 168 1 5 027762

6.5 100 165 1 618 596 169 1 5 027779

6.5 150 210 2 608 597 778 1 5 189101

6.5 200 265 2 608 597 779 1 5 189118

6.5 250 315 2 608 597 780 1 5 189125

6.5 400 465 2 608 587 830 1 1 656726

7.0 50 115 1 618 596 170 1 5 027786

7.0 100 165 1 618 596 171 1 5 027793

7.0 150 215 2 608 597 130 1 5 098588

7.0 200 265 2 608 587 834 1 5 656764

7.0 250 315 2 608 587 835 1 5 656771

7.0 400 465 2 608 587 836 1 1 656788

8.0 50 115 1 618 596 172 1 5 027809

8.0 100 165 1 618 596 173 1 5 027816

8.0 150 215 1 618 596 174 1 5 027823

8.0 200 265 1 618 596 264 1 5 028332

8.0 250 315 2 608 597 944 1 5 260237

8.0 400 465 2 608 596 116 1 1 045155

8.0 550 615 2 608 596 183 1 1 047593

8.5 100 165 2 608 585 604 1 5 483384

8.5 150 215 2 608 585 605 1 5 483391

8.5 200 265 2 608 587 846 1 5 656887

9.0 100 165 2 608 596 158 1 5 046381

9.0 150 215 1 618 596 175 1 5 027830

9.0 200 265 2 608 587 849 1 5 656917

10.0 50 115 1 618 596 176 1 5 027847

10.0 100 165 1 618 596 177 1 5 027854

10.0 150 215 1 618 596 265 1 5 028349

10.0 200 265 1 618 596 178 1 5 027861

10.0 250 315 1 618 596 315 1 5 046305

10.0 400 465 1 618 596 267 1 1 028363

10.0 550 615 2 608 596 117 1 1 045162

10.0 950 1005 2 608 597 122 1 1 098502

11.0 100 165 1 618 596 179 1 5 027878

11.0 150 215 1 618 596 316 1 5 046312

11.0 200 265 1 618 596 180 1 5 027885

12.0 100 165 1 618 596 181 1 5 027892

12.0 150 215 1 618 596 268 1 5 028370

12.0 200 265 1 618 596 182 1 5 027908

12.0 250 315 2 608 597 782 1 5 189149

12.0 400 465 1 618 596 269 1 1 028387

12.0 550 615 1 618 596 224 1 1 028035

12.0 950 1005 2 608 597 123 1 1 098519

13.0 100 165 1 618 596 183 1 5 027915

13.0 150 215 1 618 596 318 1 5 046329

13.0 200 265 1 618 596 184 1 5 027922

14.0 100 165 1 618 596 185 1 5 027939

14.0 150 215 1 618 596 270 1 5 028394

14.0 200 265 1 618 596 186 1 5 027946

14.0 250 315 1 618 596 271 1 5 028400

14.0 400 465 2 608 596 118 1 1 045179

14.0 550 615 1 618 596 225 1 1 028042

14.0 950 1005 2 608 597 124 1 1 098526

15.0 100 165 1 618 596 187 1 5 027953

15.0 200 265 1 618 596 188 1 5 027960

15.0 400 465 1 618 596 257 1 1 028264

16.0 150 215 2 608 596 185 1 5 047616

16.0 200 265 2 608 585 607 1 5 483414

16.0 250 315 2 608 596 186 1 5 047623

16.0 400 465 1 618 596 259 1 1 028288

16.0 550 615 1 618 596 226 1 1 028059

16.0 950 1005 2 608 597 125 1 1 098533

17.0 150 215 1 618 596 203 1 1 027991

17.0 250 315 2 608 585 952 1 1 522267

17.0 400 465 2 608 585 953 1 1 522410

18.0 150 200 1 618 596 204 1 5 028004

18.0 250 300 1 618 596 319 1 1 046336

18.0 400 450 1 618 596 260 1 1 028295

18.0 550 600 2 608 596 120 1 1 045193

18.0 950 1000 2 608 597 126 1 1 098540

19.0 150 200 1 618 596 205 1 1 028011

19.0 250 300 1 618 596 320 1 1 046343

19.0 400 450 1 618 596 261 1 1 028301

SDS plus-5 hammer drill bits

Pack quantity
(Pieces per pack)

2¹ Minimum order quantity. The minimum order quantity is a fixed quantity of pieces.
Orders are carried out only in multiples of the minimum order quantity.

Pack quantity
(Pieces per pack)

2¹ Minimum order quantity. The minimum order quantity is a fixed quantity of pieces.
Orders are carried out only in multiples of the minimum order quantity.
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New Innovation: 
Immaculate cutting 
through plastic.
 Bosch: Providing a solution for clean cuts in plastics.

An innovation from Bosch: the T102D Clean for PP saw blade is from the fi rst jigsaw blade range tailored for working with plastics. It cleanly saws polypropylene with no need for rework. 

Robert Bosch LimitedPower Tools DivisionPO Box 98, Uxbridge,Middlesex, UB9 5HN.United Kingdomwww.boschpowertools.co.uk

1 619 A00 VP2 - en - PT-AC/MKB1 - Printed in Germany - Imprimé en Allemagne.Subject to technical alterations. Liability for printing errors is not accepted. Date: 01.06.2012

 ▶ No melting and rewelding 

 ▶ Molten material does not stick 

The tooth strip of the new T102D Clean for PP jigsaw blade is optimised for clean cuts in thermoplastics such as polypropylene sheets. 

Customised for perfectly cut edges

The tooth strip of the new T102H Clean for PVC jigsaw blade is ideal for clean cuts in PVC sheets.

 ▶ No continuous chip formation 

 ▶ No reworking of cut edges 

 ▶ Material breakage in brittle plastics is signifi cantly reduced

The design and tooth strip of the new T102BF Clean for PMMA jigsaw blade are optimised for clean cuts in PMMA acrylic glass. 

 ▶ Long lifetime in carbon fi bre plastics

 ▶ Effi  cient work progress is guaranteed

The new T108BHM Clean for CarbonFiber has a ground tungsten carbide strip which ensures longevity. 

SCIN-012857-001 Musterkarte STB EN   2-3 09.05.12   10:58
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T102D
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SWISS
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SWISS
MADE

SWISS
MADE

SWISS
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SWISS
MADET301CHM

T108BHM

T102BF

T102D

T102H

T302H

SWISS
MADE

HCS 100 4.0
667.443 3 475

667.444 5 482

PVC 
PA 
PS

T102D

T102H
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T102BF

T108BHM

T301CHM
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T102BF

T102D
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T302H

SWISS
MADE

HCS 100 2.3
667.445 3 499

667.446 5 505

PVC 
PA 
PS  

T102D

T102H

T302H

T102BF

T108BHM

T301CHM
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MADET301CHM

T108BHM

T102BF

T102D

T102H

T302H

SWISS
MADE

BIM 132 2.3
667.447 3 512

667.448 5 529

PMMA
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T102H
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T108BHM

T301CHM
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BIM 92 1.8
636.780 3 581

636.781 5 598

CRP 
GRP

T102D

T102H

T302H

T102BF

T108BHM

T301CHM
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MADET301CHM

T108BHM

T102BF

T102D

T102H

T302H

SWISS
MADE HM 92 2.2 667.449 3 536

Corian® 
Varicor® 

Epoxy  
HM 117 3.3 667.450 3 543

Blade  geometry and tooth strip 
are specifically designed  
for cutting in plastic

Optimised tooth geometry

The tooth strip of the new T102D Clean 
for PP jigsaw blade is optimised for clean 
cuts in thermoplastics such as polypro-
pylene sheets.

The tooth strip of the new T102H Clean 
for PVC jigsaw blade is ideal for clean 
cuts in PVC sheets.

The tooth geometry of the new T301CHM 
is optimised for clean finish cuts in  
Corian® and similar solid surface materi-
als such as Varicor®.

The new T108BHM Clean for Carbon 
Fiber has a ground tungsten carbide strip 
which ensures longevity.

The design and tooth strip of the new 
T102BF Clean for PMMA jigsaw blade are 
optimised for clean cuts in PMMA acrylic 
glass.

Each blade is designed to solve unique application problems involved with cutting a particular plastics material  
and provide clear performance advantages over the available standard blades.

Info guide (A4) Sample card (A5)
Blister clip  
for second placement

Sales support

 f Plastics are widely used in the building  
sector and offer good opportunities for addi-
tional sales. Plastics processing professionals 
frequently use jigsaws to cut plates, panels, 
boards, pipes, profiles and solid strands.

Attractive market

Jigsaw blades: 

Perfect!  
Immaculate cutting through plastics.

A customised range for all common plastics 

Benefits

The new jigsaw blades range:

 f No melting and rewelding

 f Molten material does not stick

 f No continuous chip formation

 f No reworking of cut edges

 f Material breakage in brittle plastics 

is significantly reduced

 f Long life in carbon fibre plastics

 f Efficent work progress is guaranteed
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The Diamond Impact screwdriver bits,  
the Anti shock holder, nutsetters and sockets 
have been specially developed for use with 
impact drivers and are characterised by the  
following features:

 f particularly high break resistance 
 f extremely long lifetime 
 f significantly less bit changes 
 f protection of the screw head

Diamond Impact screwdriver bits
10pc Set, PZ2 (6x), PZ3 (3x)  
+ Anti shock holder

1/2" socket set, 7pc
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Save 10% on the Impact Control range -10%
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Save 10% on Recip Saw Blades 
in 25 pieces multipacks! -10%

Special offers 
More revenue through attractive promotions

Product Part number 
2 608 ...

Barcode
3165 140 ...

Old price 
without VAT

Special price 
without VAT

Diamond Impact screwdriver bits

PH2, 25mm (x1) 522 042 631 211

PH3, 25mm (x1) 522 043 631 228

PH2, 25mm (x10) 522 061 631 402

PH2, 50mm (x1) 522 051 631 303

PH3, 50mm (x1) 522 052 631 310

PZ2, 25mm (x1) 522 044 631 235

PZ3, 25mm (x1) 522 045 631 242

PZ2, 25mm (x10) 522 062 631 419

PZ2, 50mm (x1) 522 053 631 327

PZ3, 50mm (x1) 522 054 631 334

T25, 25mm (x1) 522 046 631 259

T30, 25mm (x1) 522 047 631 266

T40, 25mm (x1) 522 048 631 273

T25, 25mm (x10) 522 063 631 426

T25, 50mm (x1) 522 055 631 341

T30, 50mm (x1) 522 056 631 358

T40, 50mm (x1) 522 057 631 365

Hex5, 25mm (x1) 522 049 631 280

Hex6, 25mm (x1) 522 050 631 297

Hex5, 50mm (x1) 522 058 631 372

Hex6, 50mm (x1) 522 059 631 389
10pc Set  
PH2, PZ2, PZ3
T25, T30, ASH

522 064 631 433

10pc Set 
PZ2, PZ3, ASH 522 065 631 440

Product Part number 
2 608 ...

Barcode
3165 140 ...

Old price 
without VAT

Special price 
without VAT

Anti schock holder

Anti shock holder 522 060 631 396

Impact Control nutsetter

 7mm 551 018 631 501

8mm 551 019 631 518

10mm 551 020 631 525

13mm 551 021 631 532

5/16" 551 022 631 549

Impact Control sockets

7pc Set
1/2" socket 551 029 631 556

For sawing metal: 

 
 

       
S936BEF, S1136BEF

        
S1136CHF

       
S930CF, S1130CF

  
S123XF

For sawing wood: 

    
S2345X

For sawing wood and metal:

    
S3456XF

Product Subbrand Part number 
2 608 ...

Pack  
quantity

Barcode
3165 140 ...

Old price 
without VAT

Special price 
without VAT

S936BEF 657 936 25 695 398

S1136BEF 657 933 25 695 367

S1136CHF 657 934 25 695 374

S930CF 657 935 25 695 381

S1130CF 657 932 25 695 350

S123XF 657 937 25 695 404

S2345X 650 463 25 515 313

S3456XF 657 938 25 695 411

Page 16 | Best of Accessories | 10/2012 Best of Accessories | 10/2012 | Page 17 



2016

Mammut Sports 
 
Support Kommunikationsdesign  

�� Packaging
�� Broschüren
�� Flyer
�� Inserate

Auswahl Kundenliste  
Sportartikel 

MAMMUT HIGHLIGHTS  SOMMER 2015

MATTERHORN CALLING
02 STARKE SEILSCHAFT: PEAK PARTNERSCHAFT MIT ZERMATT TOURISMUS

04 DER BERG RUFT SEIT 1865: VOR 150 JAHREN WURDE ALPINGESCHICHTE GESCHRIEBEN

06 MATTERHORN COLLECTION: ALPINE LEIDENSCHAFT UND SCHWEIZER TRADITION 

20 KOLLEKTION BACKPACKING/HIKING 2015: FUNKTIONALITÄT UND DESIGN FÜR JEDES GELÄNDE

22 ALLES DREHT SICH UM’S MATTERHORN: REAL UND VIRTUELL

PEAK PARTNER

WHAT'S NEW
WINTER 16/17

1.5 kg lightweight 

Initialdruck (Druckgas) Aufblasdauer Füllvolumen Einsatzbereich
300 bar 3 sec 150 l -30° bis +50° C 

DER GIPFEL  
DER LEICHTIGKEIT

Mit dem Airbag System 3.0 ist es uns  
gelungen, ein verlässliches, ultraleichtes 
und kleines Avalanche Airbag System 
zu entwickeln, das auf jeder Skitour und 
Freeride -Abfahrt dein Leben schützen kann. 

Ab dem Winter 16/17 musst du beim  
Gewicht keine Kompromisse mehr eingehen. 
Mit nur 1,5 kg bekommst du unseren 
schlanken Ultralight RAS 20L Rucksack 
mit Removable Airbag System 3.0 und  
Carbon-Kartusche.

Sicherheit war noch nie so leicht zu haben.

EIN PRINZIP, EIN KONZEPT,  
ZWEI SYSTEME.

Unsere beiden Avalanche Airbag Modelle  
erhöhen nicht nur deine Überlebenschancen 
bei einem Lawinenabgang. Beide Systeme 
können herausgenommen und in unterschied-
liche Packs eingebaut werden. 
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Das Avalanche Airbag System 3.0  
mit Carbon-Kartusche ist kompromisslos leicht:  
deine Lebensversicherung wiegt jetzt nur 1 kg.

Mammut Sports Group AG
Birren 5 | CH-5703 Seon | Tel. +41 (0)62 769 81 81 
info@mammut.ch | www.mammut.ch/airbags

BEST CHOICE 
FOR THE WORST CASE.

REMOVABLE  
AIRBAG 3.0

PROTECTION  
AIRBAG 3.0

Gewicht  
Rucksack + System + Carbon-Kartusche 1.5 kg 2.2 kg
Removable  
kann aus Rucksack ausgebaut werden

ja ja

Trauma Protection  
Airbag-Ballon schützt vor mechanischen  
Verletzungen beim Lawinenabgang

nein ja

01 
Inflation System 3.0  
Wunderbar klein und hervor-
ragend in den Rucksack 
integriert, sodass der Rest 
deines Equipments mühelos 
Platz hat. 

02 
Airbag-Ballon 
Extrem robustes Nylon 
Ripstop-Material und  
leuchtende Signalfarbe.

03 
Auslösegriff 
In oranger Signalfarbe und  
höhenverstellbar.

04 
Voller Trauma-Schutz 
Das überarbeitete Trage-
system und die angepassten 
Schulterträger des Protection 
Airbag Systems sind deutlich 
bequemer geworden. 

Partnerbrands Removable Airbag System 3.0

Tiefschneewoche | Val d’Anniviers, 6 Tage

Viel fahren, wenig Aufsteigen – das ist seit Jahren unser Credo beim 
Freeriden. Das Seitental von Zinal bis Vercorin bietet dafür die  
perfekten Freeride-Spots. Kombiniert mit der gemütlichen Atmosphäre  
des Wallis geniessen Sie geführtes Freeriden unter Traumbedingungen.

Technik: mittel  |  Kondition: mittel

Leistungen:  5 bis 9 Gäste pro Bergführer, Halbpension, Skiticket, 
Mammut Safety Equipment inkl. Avalanche Airbag

Aktion: CHF 1'795.– statt CHF 1'845.– | Buchungscode: «OG_Wi16»

Mehr Informationen, Anmeldung und weitere Programme: 
www.alpineschool.mammut.ch

Test&Feel Aktion | Lawinenkurse, 2 bis 2.5 Tage

Profitieren Sie von 30% Rabatt auf einen Lawinen kurs der  
Mammut Alpine School beim Kauf eines Mammut Barryvox oder 
Mammut Lawinen Airbag.

Mehr Informationen und Anmeldung:  
www.testandfeel.com

30 %
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Tiefschneefahren  
mit der Mammut Alpine School

Tiefschneesafaris, Skitouren, Schneeschuhtouren – bestellen Sie unsere aktuelle Broschüre: +41 (0)62 769 81 83 | www.alpineschool.mammut.ch

EASY, FAST, EFFECTIVEPOWDERN? ABER SICHER!
MAMMUT BARRYVOX® LVSSafety Ausrüstung

ELEMENT BARRYVOX®  
UND PULSE BARRYVOX®  
Easy: digitales Dreiantennen-Gerät mit 
akustischer Benutzer führung  
Fast: vollgrafisches Display mit klarer 
Benutzerführung für eine einfache Ortung 
Effective: schnelles und präzises Markieren 
bei Mehrfachverschüttung

PROBE 240  ALUGATOR TWIST 

Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen inklusive der jeweiligen 
gesetzlichen Mehrwertsteuer | Preisänderungen, Irrtümer, Druckfehler und 
technische Änderungen vorbehalten | Farben können drucktechnisch bedingt 
von den Originalen abweichen.  
 
Titelfoto: erdmannpeisker / Stefan Schlumpf

Avalanche Airbags: First choice for the worst case. 
Safety Ausrüstung: Powdern? Aber richtig!

www.mammut.ch

FREERIDE
KOLLEKTION 2015/16

LIVING FOR FIRST LINES.
FREERIDE
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FIRST CHOICE  
FOR THE WORST CASE  !

MAMMUT AVALANCHE AIRBAGS

Ein Airbag gehört seit Jahren zur Serien-
ausstattung in jedem Auto, doch im 
Ideal fall kommt er nie zum Einsatz. 
Trotzdem ist es gut zu wissen, dass er 
da ist, um im Ernstfall das Kostbarste  
zu schützen: dein Leben! Und das nicht 
nur, wenn du beim Freeriden Abfahrten 
zählst, sondern auch auf Tour Höhenmeter 
sammelst. Unser Avalanche Airbag- 
Sortiment bietet für jeden Tiefschnee- 
Liebhaber einen verlässlichen und 
leichten Airbag. Diese fünf Argumente 
für einen Lawinen-Airbag sollten  
dich überzeugen: 

 

Egal, ob auf Skitour oder beim Freeriden 
– du musst deine Sicherheitsausrüstung 
beherrschen und anwenden können.  
Das Barryvox®, Schaufel und Sonde sind 
ohne Diskussion die Standard-Ausrüstung, 
wenn du abseits der Pisten unterwegs 
bist. Ein Avalanche Airbag sollte genauso 
in deinem Sicherheits-Equipment sein, 
denn er erhöht die Chancen, dass du an 
der Oberfläche bleibst und er kann damit 
eine Ganzverschüttung verhindern. 
Für weiterführende Information, siehe Studie Haegeli P, et al.  
The effectiveness of avalanche airbags. Resuscitation (2014).

Damit du mit Airbag, Barryvox®, Schaufel 
und Sonde sicher und schnell umgehen 
kannst, ist es essentiell, die Verwendung 
regelmässig zu üben. Die Mammut Alpine 
School bietet dir mit einem umfangreichen 
Kurs- und Schulungsprogramm dazu die 
perfekte Gelegenheit.

 MAXIMUM  
 RELIABILITY 
Bedingungslose Auslösung: Innerhalb von drei Sekun-
den füllt sich der Airbag auch gegen Widerstand. 

 READY FOR USE  
 IN ANY CONDITIONS 
Die Mammut Airbags basieren auf einem einfachen 
mechanischen System. Die Druckkartusche, der  
Energiespeicher des Systems, ist bei jeder Witterung  
und Temperatur stets einsatzbereit. 

 COMPLETE  
 FLEXIBILITY 
Du kannst das Airbag-System unkompliziert und 
innerhalb von wenigen Minuten in jedes Rucksack-
modell der Serie ein- und ausbauen.

 NO LIMITS 
Freerider sind gern leicht, schnell und praktisch 
unterwegs. Alle Mammut Avalanche Airbags bringen 
genau das auf den Punkt: maximale Sicherheit, 
minimales Gewicht.

 SIMPLE  
 OPERATION 
Einfach zu Hause die Kartusche einschrauben, Quick 
Check des Airbag Systems durchführen und bevor  
es losgeht, den Auslösegriff ausklappen – ready for 
first tracks!

ULTRALIGHT  
REMOVABLE AIRBAG  
Maximale Sicherheit, minimales Gewicht 
Der Ultralight Removable Airbag setzt neue Mass-
stäbe in Sachen Gewicht und Performance!  
Mit Airbag-System und Karbon-Kartusche bringt der 
schlanke Skitouren- und Freeriderucksack gerade 
mal ca. 1720 g auf die Waage. Das Obermaterial ist 
federleicht, aber extrem strapazierfähig, und seine 
technische Ausstattung lässt keine Wünsche offen, 
selbst wenn es um jedes Gramm geht. 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

LVS: SUCHEN

SONDE: LOKALISIEREN

SCHAUFEL: RETTEN

AIRBAG: VORBEUGEN

Die Essenz des Sports steckt bereits im 
Wort: be free and ride.  
Immer mehr Skifahrer folgen dem Ruf der 
unverspurten Hänge und an vielen Spots 
ist die erste Gondel die beliebteste.  
Doch auch abseits der Skigebiete suchen 
Powder-Enthusiasten das Hochgefühl  
der ersten Abfahrt. 

Wer Ruhe, Abgeschiedenheit und die 
perfekte Line in unberührter Natur sucht, 
bewegt sich auch abseits der Gondeln  
und Lifte und erkämpft sich so manchen 
Run in makellosem Powder mit Muskel-
kraft.

Das klingt nach Skitouren gehen, doch 
wenn nicht allein nur der Gipfel zählt, 
sondern steile Rinnen, schlanke Rippen 
und der Spass der Abfahrt im Vordergrund 
stehen, sprechen wir vom Freeriden oder 
Backcountry Skiing. Besonders die Alvier 
und Pischa Outfits unserer neuen 
Kollektion sind für fordernde Aufstie-
ge, raues Wetter und «first lines» 
entwickelt worden – abseits vom 
Trubel der Massen.

Gear up and ride some  
mountains!

Das Barryvox® hat alles, was zählt, wenn es schnell und 
genau gehen muss! Das grafische Display zeigt dir in  
Echtzeit an, wo’s lang geht, und die Umkehrfunktion  
verhindert, dass du in die entgegengesetzte Richtung 
läufst. Das Orten funktioniert dank der drei Antennen und 
360°-Anzeige sehr schnell und präzise. Mithilfe übersicht-
licher Listen behältst du immer den Überblick über die 
Distanz, Richtung und Anzahl der Verschütteten.

Mammut Sports Group AG
Birren 5 | CH-5703 Seon 
Tel. +41 (0)62 769 81 81
info@mammut.ch
www.mammut.ch

Alle Standorte der Mammut Stores sind hier zu finden:
www.mammut.ch/stores

Leistungen: 5-9 Gäste pro Bergführer, Halbpension, Skiticket, Mammut Safety Equipment inkl. Avalanche Airbag
www.alpineschool.mammut.ch

Lawinenausbildung –  
schnell, richtig, effektiv Handeln  
Wir bieten dir beim Kauf eines Mammut 
Barryvox oder eines Mammut Lawinen-
airbags einen Rabatt von 30% auf die 
Lawinenkurse der Mammut Alpine School. 

30 %
* *

Grundkurs Tiefschnee Technik 
Andermatt, 5 Tage

Andermatt ist ein Schneeloch. Von Norden und 
Süden laden die Wetterfronten das weisse Gold ab. 
In diesem Schweizer Freeride-Mekka wird das 
Ausbildungsprogramm an deine individuellen 
Bedürfnisse angepasst und du kannst an deiner 
Tiefschneetechnik abseits der Piste feilen. 

Technik: leicht  
Kondition: leicht bis mittel

Preis: CHF 1 345.–

Tiefschneewoche 
Val d’Anniviers, 6 Tage

Viel Fahren, wenig Aufsteigen – das ist seit Jahren 
unser Credo beim Freeriden. Es gibt nur wenige  
Freeride-Spots, die ein ähnlich grosses Angebot 
bieten, wie das Seitental von Zinal bis Vercorin. 
Kombiniert mit der gemütlichen Atmosphäre des 
Wallis geniesst du geführtes Freeriden unter Traum-
bedingungen. 

Technik: mittel  
Kondition: mittel

Preis: CHF 1 845.–

Wir von Mammut sind mit unseren Safety-Produkte und 
nicht zuletzt unserem umfangreichen Mammut Alpine 
School-Kursprogramm seit der ersten Stunde Teil der  
Bewegung in Richtung «Off-Piste». 

Come ride with us!

Weitere Informationen zu den Angeboten: 
www.testandfeel.com

CHF 870.– 

CHF 240.–  I  CHF 480.–

CHF 260.– CHF 260.– 

Mammut steht seit über 150 Jahren für Schweizer Qualität 
und Leidenschaft für den Bergsport. Die Matterhorn Collection 
wurde anlässlich des 150-jährigen Besteigungsjubiläums 
des Walliser 4000ers entworfen und vereint Alpinismus, 
Tradition und Swissness in qualitativ hochwertigen Produkten. 

Das exklusiv erarbeitete Farb- und Trimkonzept, das unserer 
Bekleidung, Hartware und unseren Schuhen eine einheit liche 
Designsprache verleiht, macht es möglich, die Produkte 
innerhalb der Matterhorn Collection perfekt zu kombinieren. 
Sie setzt sich einerseits aus Produkten der Alpine Climbing 
Kollektion und andererseits aus Artikeln des Backpacking / 
Hiking-Segments zusammen. 

Die Jubiläums-Linie ist sowohl für den ambitionierten Alpinisten 
wie für den qualitätsbewussten Bergsteiger mit ausgeprägtem 
Markenbewusstsein ein Muss.

Mit dem Logo «Swiss Technology» möchten wir von Mammut 
unsere Schweizer Wurzeln und unsere Werte wie hohe 
Qualität, Funktionalität, Zuverlässigkeit und nicht zuletzt Berg-
kompetenz vermitteln. Alle unsere Produkte werden in  
der Schweiz entwickelt. Die Matterhorn Collection ist ein 
weiteres Bekenntnis in diese Richtung.

MIT ALPINER LEIDENSCHAFT UND
 SCHWEIZER TRADITION

6 7

DIE LICHTER HABEN WIR SCHON MAL ANGEMACHT 

Das Matterhorn ist nicht nur das ikonographische 
Symbol Zermatts, sondern steht heutzutage 
vielmehr stellvertretend für die Schweizer Berge, 
ja sogar die Schweiz allgemein. Der zwölfthöchste 
der insgesamt 82 Viertausendern der Alpen leiht 
einer typisch Schweizerischen Schokolade die 
Form, und tausende Menschen kommen aus der 
ganzen Welt nach Zermatt, um das Schweizer 
Wahrzeichen zu bestaunen – oder zu besteigen. 

Den ersten Fuss setzte Edward Whymper 1865 
nach vier Tagen mühevollem Aufstieg auf den Gipfel. 
Um den 150sten Jahrestag der Erstbesteigung 
einzuleiten, sind wir bereits vorher zum Matterhorn 
gereist und haben mit Stirnlampen eine Lichter-
kette bis zum Gipfel entzündet – „Geburtstags-
kerzen“, die den Hörnligrat erhellt haben und von 
weitem zu sehen waren.  
Um das Jubiläum der Erstbesteigung gebührend 
zu ehren, war uns bei Mammut klar, dass wir in 
der Pflicht stehen, uns etwas Besonderes auszu-
denken. Bei der Suche nach einem geeigneten 
Sujet für das neue Mammut Kampagnen-Bild des 
Jahres 2015, fiel die Wahl wie selbstverständlich 
auf das Matterhorn. In der Folge entstand eine 

starke Kooperation und die Peak Partnerschaft mit 
Zermatt Tourismus, um dieses aussergewöhnli-
che Projekt zu realisieren.

Mitte September 2014 stimmten endlich das 
Wetter und die Bedingungen am Berg und eine 
Bergsteigertruppe aus Zermatter Bergführern, 
Athleten unseres Pro Teams sowie Mammut 
Mitarbeitern machte sich Abends von der Hörnli -
hütte auf den Weg, um sich entlang des Grates 
zu verteilen. Als es dunkel war, gab unser  
Fotograf Robert Bösch von der Sunnegga-Seite 
das OK und über 50 Mammut X-Shot-Stirnlampen 
erhellten den Hörnligrat. Das Ergebnis: eine wunder-
bar mystische, elegante Lichterkette entlang der 
historischen Aufstiegsroute. Wir finden, ein würdiges 
Geburtstagsgeschenk an das Matterhorn und 
Zermatt. 

HAPPY BIRTHDAY

Garant für den Erfolg: erfahrene Bergsteiger und 
-führer, gutes Material und natürlich gutes Wetter:  
das „Beleuchter-Team“ im Aufstieg am Hörnligrat.

Es geisterte schon lange die Idee herum, unsere leucht-
stärkste Mammut-Stirnlampe, die X-Shot, einem  
Härtetest zu unterziehen – et Voilá, das Kampagnen-
bild war geboren. 

Mammut Pro Team Athlet Aljaz Anderle hat sich am 
Grat in Position gebracht. | Photo: Christoph FrutigerPEAK PARTNER

Offizieller Partner
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Starke Seilschaft. Die Bergführer der Mammut Alpine School 
bieten tolle Touren auf und rund um das Matterhorn an. 
Photo: Robert Bösch

CHF 80.–

WHYMPER JACKET   
MEN  

Ohne mit der Whymper zu zucken. Die Erstbesteiger 
des Matterhorns haben keine Kompromisse gemacht. 
Darum haben auch wir bei der Whymper Jacket unser 
Bestes gegeben: sehr robustes, leichtes 3-Lagen 
GORE-TEX® Pro Material, helmtaugliche Kapuze,  
Unterarmbelüftung und Rucksack kompatible Taschen 
– alles in der exklusiven Farbkombination zum 
150-jährigen Jubiläum. 
 
 

CHF 80.–

MAGIC ADVANCED HIGH GTX   
 

Für Fortgeschrittene. Wenn du gerne lange Distanzen 
im alpinen Gelände zurücklegst und auch vor techni-
schen Gipfeln nicht zurückschreckst, hat der Magic 
Advanced High GTX alles, was du zum Schritt halten 
brauchst: steigeisenfest, elastische GORE-TEX®-
Zungenkonstruktion und 3-Zonen-Schnürung für 
Trittsicherheit und besten Halt.  

CHF 80.–

TRION MATTERHORN   
 

Rückendeckung. Ein Rucksack sollte nicht nur optimal 
am Körper sitzen, sondern die Ausrüstung perfekt 
verstauen und leicht zugänglich machen. Der Butterfly-
Rahmen des Trion Matterhorn kann angepasst,  
die Deckeltasche abgenommen, und Pickel, Stöcke 
und Skier einfach befestigt werden. Über den  
grossen Seitenzugriff gelangst du blitzschnell ins Innere 
und behältst die Übersicht über dein Equipment.
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Rundherum trocken. Beim Bergwandern kann sich 
das Wetter schnell ändern: gerade noch schwitzt man 
in der Sonne und im nächsten Augenblick regnet 
und stürmt es. Damit du nicht mehr abwägen musst, 
ob du lieber trockene Füsse hast, wenn es regnet 
oder lieber einen Schuh, der auch bei Hitze den 
Schweiss abgibt, hat GORE® die GORE-TEX® 
SURROUNDTM Produkttechnologie entwickelt. 

Dank eines Speziallaminates, das den Fuss um-
schliesst und der seitlichen Belüftungskanäle 
kann Schweiss über die Membran abgegeben
werden – ohne dass Wasser von aussen in den 
Schuh gelangt. Damit bleibt dein Fuss trocken, 
egal ob das Thermometer nach oben klettert oder 
ein Wettersturz die Wanderwege überspült. 

BACKPACKING / HIKING

RUND UM’S MATTERHORN
Es muss nicht immer der exponierte Gipfel des Walliser Symbolbergs sein. 
Unzählige Kilometer spektakulärer Wanderwege umkreisen das Matterhorn 
und fordern auch fitte und erprobte Berggänger. 

Den winterlichen Riesen immer im Blick, kannst du von sportlichen Tages-
wanderungen bis zu anspruchsvollen Etappen touren alles unternehmen. 
Um die ideale Ausrüstung kümmern wir uns – bei der Routenplanung hilft 
dir gerne auch die Mammut Alpine School.

Die Hera 3-in-1 Jacket 
Women ist eine wahre 
Verwandlungskünstlerin 
und vielleicht unsere 
vielseitigste Wanderjacke: 
Parka, Jacke und prakti-
scher Rock in einem.
Photos: Robert Bösch
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Regioenergie Solothurn
 
Support Kommunikationsdesign  

�� Informations- und Leitsystem Hybridwerk Zuchwil/Solothurn
�� Schaubilder und -tafeln

Auswahl Kundenliste  
Energieversorger

WärmespeicherGas-Heizkessel 
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Inbetriebnahme: Gas-BHKW1 2015

Leistung: Elektrisch 1'165 kW

Thermisch 1'240 kW

Wirkungsgrad: Elektrisch 43.5 %

Thermisch 46.3 %
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WärmeStrom GasWasser

Aarmatt

  

Die Regio Energie Solothurn ist ein kompetenter, 
zuverlässiger Energiepartner mit starker regionaler
Verwurzelung. Als öffentlich-rechtliches Unter-
nehmen versorgt sie die Stadt und die Regions-
gemeinden mit Strom, Gas, Trinkwasser und 
Wärme. Sie bietet Leistungen in den Bereichen 
Heizung, Sanitär- und Elektroinstallationen,  
Energieberatung und versorgt Gemeinden, und 
Schulen mit IT-Dienstleistungen.

1861 Gründung private Gas AG

1880 Gründung Wasserwerk 

1896 Gründung Elektrizitätswerk

1972 Gründung Gemeinschaftsantenne

1994 Verselbstständigung öffentlich-rechtlicher Unternehmung

2002 Auslagerung Gemeinschaftsantenne zu GAW

2002 Namenswechsel Regio Energie Solothurn

2007 Auf- und Ausbau Fernwärmenetz

2009 Ausbau Dienstleistungsbereich (Negawatt)

2012 Auslagerung Hauptwasseranlagen  
Wasserverbund Region Solothurn AG

2013 Baubeginn Hybridwerk

2014 Entwicklung von Liegenschaftslösungen

 

 

Die Vision

Eigentlich hätte hier eine Notversorgung für 
unser Fernwärmenetz entstehen sollen. 
Denn ursprünglich standen wir vor der 
Aufgabe, eine Sicherheits lösung für die 
Fernwärmeversorgung zu realisieren.  
Mit Kosten von 5 Millionen Franken und 
der Aussicht, sie nie einsetzen zu müssen. 
Dies motivierte uns, nach einer besseren 
Lösung zu suchen.

Daraus haben wir Schritt für Schritt das 
erste Schweizer Hybridwerk entwickelt. 
Statt einer Notversorgung sehen Sie  
deshalb ein innovatives Energiezentrum. 
Es ermöglicht die flexible Speicherung und 
Umwandlung von überschüssiger Energie.

Solche Projekte werden möglich, wenn 
Menschen mit Intelligenz, Herzblut  
und Offenheit eng zusammenarbeiten.  
Ich danke allen Beteiligten für ihr grosses 
Engagement.

Von der Notversorgung  
zum modernsten  
Energiezentrum der Schweiz

Felix Strässle 
Direktor Regio Energie Solothurn 

schwarz

Pant. 032

weiss

Projektpartner 

schwarz
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weiss
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Pensionskasse Bosch Schweiz 
Vorsorgeeinrichtung für Altersleistungen und Risikoabsicherung

Markenaufbau 

�� Erscheinungsbild
�� Webseite 
�� Geschäftsberichte 

 

Auswahl Kundenliste  
Assekuranz 

Geschäftsbericht 2013

Einer der Arbeitgeber-Standorte: Beringen / SH 
Am Bosch Packaging Standort sind die folgenden Firmen tätig: 

Bosch Packaging Services AG
Als eigenständiger Geschäftsbereich des weltweit größten 
Anbieters von Verpackungsmaschinen bietet Bosch Packaging 
Services AG einen unvergleichlichen Service. 

Bosch Packaging Systems AG
Bosch Packaging Systems AG ist eines der weltweit führenden 
Unternehmen im Bereich Entwicklung, Herstellung und Verkauf von 
Verpackungs- und Handlingsystemen. Dazu gehören flexible 
Lösungen in der Erst- und Zweitverpackung für unterschiedlichste 
Produkte wie Nahrungsmittel, Gesundheits- und Hygieneartikel 
oder Pharmazeutika. 

Bosch Pouch Systems AG
Die Bosch Pouch Systems AG ist verantwortlich für die Vermarktung, 
Projektierung, Auslieferung und den Service für den neuen 
Packstil SurePOUCH. Hier wurde die langjährige Bosch-Kompetenz 
im Bereich vertikaler Schlauchbeutelmaschinen mit verschiedenen 
Abfülltechnologien für flüssige und pastöse Produkte verbunden. 

Gründungsjahr: 1906 | Mitarbeiter: 865

www.pk-bosch.ch
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Bilanz (in Mio. CHF)

Aktiven 31.12.2013 31.12.2012

Flüssige Mittel 57.9 67.9

Obligationen 261.4 227.9

Immobilien 384.9 369.2

Aktien CH 92.5 79.4

Aktien Ausland 131.3 112.7

Hedge Funds 76.3 73.0

Private Equity 16.0 17.3

Commodities 35.7 39.9

Forderungen 2.3 1.7

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.0 0.0

Total 1'058.3 989.0

Passiven 31.12.2013 31.12.2012

Verbindlichkeiten 22.7 17.2

Passive Rechnungsabgrenzung 0.1 2.7

Arbeitgeber-Beitragsreserven 3.5 3.4

Vorsorgekapital aktive Versicherte 426.8 426.6

Vorsorgekapital Rentner 441.8 432.8

Technische Rückstellungen 42.6 26.4

Nicht-technische Reserven 13.1 0

Wertschwankungsreserven 98.7 71.2

Freie Mittel einzelner Anschlüsse 9.0 8.7

Total 1'058.3 989.0

Betriebsrechnung (in Mio. CHF)

2013 2012

Beiträge und Einlagen 39.2 38.6

Eintrittsleistungen 9.0 10.2

Zufluss aus Beiträgen Eintrittsleisungen 48.2 48.8

Reglementarische Leistungen -40.7 -40.6

Austrittsleistungen -20.9 -17.4

Abfluss für Leistungen und Vorbezüge -61.6 -58.0

Auflösung/Bildung Vorsorge kapital  
und techn. Rückstellungen

-24.2 -6.3

Versicherungsaufwand -0.2 -0.2

Ergebnis sonstiger Versicherungsteil -24.4 -6.5

NETTO-ERGEBNIS  
AUS VERSICHERUNGSTEIL -37.8 -15.7

Netto-Ergebnis aus Vermögensanlage 66.0 54.4

Sonstiger Aufwand/Ertrag -0.6 -1.0

ERFOLG VOR BILDUNG/AUFLÖSUNG 
WERTSCHWANKUNGSRESERVEN 27.6 37.6

Auflösung / Bildung  
Wertschwankungsreserven -27.6 -37.6

AUFWAND- (-) | ERTRAGSÜBERSCHUSS (+) 0.0 0.0

Der Gewinn des Geschäftsjahres 2013 (Fr. 27.6 Mio.) wurde vollumfänglich 
den Wertschwankungsreserven gutgeschrieben.
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Bestand der Versicherten und Rentner

Versicherungsleistungen (in Mio. CHF)

Das Gesamtvolumen an  
aus bezahlten Renten ist  
im Berichtsjahr um 3.1%  
gestiegen (VJ 2.2%).

Das Verhältnis zwischen Aktiven und Rentnern hat sich im  
Geschäftsjahr 2013 verändert. Auf 1 Rentner kommen 2.28 
Aktive (VJ 2.33).

 Invalidenrenten 
 Witwen- und Kinderrenten 
 Altersrenten

2013 2012 Veränderung

Aktive 3'085 3‘092 -7  (- 0.2%)

Rentner 1'352 1‘326 +26 (+2.0%)

Total 4'437 4‘418

27.0 25.8

3.9
3.9

2.9
3.1

2013 2012

Bilanzsumme (in Mio. CHF)

 Liegenschaften 
 Obligationen 
 Aktien
 Alternative Anlagen 
 Flüssige Mittel 
 Guthaben 

2

59

128

224

260

385

224
192

260 
228

385
369

128
130

59
68

2
2

Der Deckungsgrad ist 
mit einem technischen 
Zinssatz von 3% 
gerechnet. Technische 
Grundlagen BVG 2010.

Beitragszahlen (in Mio. CHF)

Deckungsgrad

Total Vermögen 

2013: CHF 1'058 Mio.
2012:   CHF 989 Mio.

2013 2012

Sparbeiträge 28.6 26.4

Zusatzbeiträge 6.6 6.6

Einmaleinlagen 4.0 4.7

2013 2012

Deckungsgrad  
nach BVV2 110.7% 108.0%

 

 
PricewaterhouseCoopers AG, Bahnhofplatz 10, Postfach, 3001 Bern 
Telefon: +41 58 792 75 00, Telefax: +41 58 792 75 10, www.pwc.ch 

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen Netzwerks von rechtlich selbständigen und voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle 
an den Stiftungsrat der 
Pensionskasse Bosch Schweiz 
Zuchwil 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Pensionskasse Bosch Schweiz bestehend aus 
Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 2013 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.  

Verantwortung des Stiftungsrates 

Der Stiftungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und der Stiftungsurkunde sowie den Reglementen verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung einer internen Kontrolle mit 
Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge 
von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Stiftungsrat für die Auswahl und die An-
wendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich. 

Verantwortung des Experten für berufliche Vorsorge 

Für die Prüfung bestimmt der Stiftungsrat neben der Revisionsstelle einen Experten für berufliche 
Vorsorge. Dieser prüft periodisch, ob die Vorsorgeeinrichtung Sicherheit dafür bietet, dass sie ihre 
Verpflichtungen erfüllen kann und ob die reglementarischen versicherungstechnischen Bestimmungen 
über die Leistungen und die Finanzierung den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Für die für 
versicherungstechnische Risiken notwendigen Rückstellungen ist der aktuelle Bericht des Experten für 
berufliche Vorsorge nach Art. 52e Absatz 1 BVG in Verbindung mit Art. 48 BVV 2 massgebend. 

Verantwortung der Revisionsstelle 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine 
Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstös-
sen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer die interne Kon-
trolle, soweit diese für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirk-
samkeit der internen Kontrolle abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemes-
senheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schät-
zungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für 
unser Prüfungsurteil bilden. 
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Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2013 abgeschlosse-
ne Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz, der Stiftungsurkunde und den Reglementen. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher und anderer Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung (Art. 52b BVG)  und die 
Unabhängigkeit (Art. 34 BVV2) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren 
Sachverhalte vorliegen. 

Ferner haben wir die weiteren in Art. 52c Abs.1 BVG und Art. 35 BVV 2 vorgeschriebenen Prüfungen 
vorgenommen. Der Stiftungsrat ist für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben und die Umsetzung der 
statutarischen und reglementarischen Bestimmungen zur Organisation, zur Geschäftsführung und zur 
Vermögensanlage verantwortlich. 

Wir haben geprüft, ob 

 die Organisation und die Geschäftsführung den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmun-
gen entsprechen und ob eine der Grösse und Komplexität angemessene interne Kontrolle existiert; 

 die Vermögensanlage den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmungen entspricht; 

 die Alterskonten BVG den gesetzlichen Vorschriften entsprechen; 

 die Vorkehren zur Sicherstellung der Loyalität in der Vermögensverwaltung getroffen wurden und 
die Einhaltung der Loyalitätspflichten sowie die Offenlegung der Interessenverbindungen durch 
das oberste Organ hinreichend kontrolliert wird; 

 die vom Gesetz verlangten Angaben und Meldungen an die Aufsichtsbehörde gemacht wurden; 

 in den offen gelegten Rechtsgeschäften mit Nahestehenden die Interessen der Vorsorgeeinrich-
tung gewahrt sind. 

Wir bestätigen, dass die diesbezüglichen anwendbaren gesetzlichen, statutarischen und reglementari-
schen Vorschriften eingehalten sind. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

PricewaterhouseCoopers AG 

 

 

 

Johann Sommer   Martin Berchtold 

Revisionsexperte   Revisionsexperte 
Leitender Prüfer 

 

Bern, 16. April 2014 

 

Revisionsbericht

Der Revisionsbericht wurde ohne einen Vorbehalt abgegeben. 
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Angeschlossene Arbeitgeber  

Robert Bosch AG  RBCH 
Robert Bosch Internationale Beteiligungen AG  RBINT

Bosch Packaging Services AG  PACE  
Bosch Packaging Systems AG  PACB 
Bosch Packaging Technology SA PACD

Bosch Pouch Systems AG   PACX

Bosch Rexroth Schweiz AG  DCCH  
Buderus Heiztechnik AG  TTCH 
Pharmatec Schweiz GmbH  PACP (wurde in PACB integriert)

Scintilla AG  RBSC

sia Abrasives Industries AG  PTCI 

 
Experte AON Hewitt, Zürich

Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers AG, Bern

Berater Finanzanlagen Ecofin Investment Consulting AG, Zürich

Aufsichtsbehörde BVG- und Stiftungsaufsicht, Solothurn

Organisation

Stiftungsrat

Firmenvertreter

Baumann Rudolf  PACB/CTG 

Chanton Marzell PT-AC/PA2 

Gygli Walter  PT-AC/MSC-PA4

Jäggi Benjamin*1)  RBSC/FC 

Patané Danilo  PACB/HRL

Rickenbacher Jörg  TTCH/FC

Stutz Roger  PTCI/FIN

Arbeitnehmervertreter

Brantschen Klaus  PT-ACE/QMM-PA2 

Cornut Linda  CI/BIM-PT-Sn

Enggist Anita*  RBSC/FC 2) 

Frei Walter  PT-AC/SIB4-CH

Jäger Armin  PACB/MAT 
Marggi Regula  DCEM/CTG-CH 
Schudel Roger  PACB/MFF82

Geschäftsführung

Jeker Marcel*  PKCH

Adresse Geschäftsstelle: Postfach | 4501 Solothurn | Telefon: 032 686 36 36

 

* Unterschriftsberechtigung kollektiv zu zweien    1) Präsident   2) Vizepräsidentin
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Gesuch um Verpfändung / Vorbezug von 
Mitteln aus der beruflichen Vorsorge zur Finanzierung von Wohneigentum (WEF)

 

V1.0 Personal-Nr.

Auszahlungsadresse
IBAN

Bank- / Versicherungsanschrift 
 
Bitte Einzahlungsschein beilegen

oder Postcheck-Konto

Zusatz­
informationen Eigentumsverhältnisse:   Alleineigentum   Miteigentum   Gesamteigentum unter Ehegatten

Art des  
Wohneigentums

  Einfamilienhaus   Eigentumswohnung   selbständiges, dauerndes Baurecht 

   

Verwendungszweck  Erstellung von Wohneigentum  Beteiligung an Wohneigentum, und zwar 

 Erwerb von Wohneigentum   Erwerb von Anteilscheinen 

 Wertvermehrende Investitionen 
 an bestehendem Wohneigentum 

  Erwerb von Aktien eine Mieter-AG

  Gewährung eines Darlehens an 
  gemeinnützigen Wohnbauträger

 
 Amortisation von Hypothekardarlehen 

 für bestehendes Wohneigentum 

Adresse und Ort des Wohneigentums

Grundbuch-Nr. des Wohneigentums

Bestimmungen Die Auszahlung von Mitteln aus der beruflichen Vorsorge zur Finanzierung von Wohneigentum für den eigenen Bedarf 
erfolgt direkt an den Gläubiger (Darlehensgeber oder Verkäufer) der versicherten Person.

Ein Vorbezug kann alle fünf Jahre, spätestens aber bis drei Jahre vor Pensionierung, geltend gemacht werden.

Zur Sicherstellung des Vorbezuges hat eine Veräusserungsbeschränkung auf dem Wohneigentum zu erfolgen.  
Die antragstellende Person sowie ihr Ehegatte erklären hiermit Zustimmung zur Eintragung der entsprechenden  
Anmerkung im Grundbuch.

Die Kosten der Anmeldung beim Grundbuchamt gehen zu Lasten der versicherten Person. 
Der Vorbezug unterliegt der unmittelbaren Besteuerung und wird durch die Pensionskasse der Steuerverwaltung  
automatisch mitgeteilt.

Die unterzeichnete Person sowie ihr Ehegatte (falls verheiratet) erklärt hiermit ausdrücklich, dass sie sich der 
Konsequenzen, insbesondere Leistungskürzung, Steuerfolgen und Veräusserungsbeschränkung bewusst sind.

Bestätigung  
Richtigkeit Angaben

Unterschrift der versicherten Person Unterschrift zustimmender Ehegatte

Ort / Datum Ort / Datum

Beilagen Ohne die unaufgeforderte Einreichung der folgenden entsprechenden Unterlagen kann das Gesuch nicht behandelt 
werden:

• Kopie von Grundbuchauszug     • Kopie von Kauf- / Darlehens- oder Baukreditvertrag 
• Bestätigung des Pfandgläubigers (Bank)   • Zustimmung der Bank zur Hypotheken-Amortisation
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Pensionskasse Bosch Schweiz | Postfach | 4501 Solothurn | Tel. 032 686 36 36 | pk-info@ch.bosch.com

Kapitalisierung Altersrente  

V1.0 Personal-Nr.

Personalien
Name Vorname

Geburtsdatum SV-Nr. (ehemals AHV-Nr.) 

PLZ / Ort Datum

Antrag an den 
Stiftungsrat

Spätestens 12 Monate vor dem Rentenanspruch muss gemäss Reglement ein Antrag auf Teil- oder Vollka-
pitalisierung der Altersrente gestellt werden.

Vollkapitalisierung der Altersrente 

Teilkapitalisierung der Altersrente % oder CHF  der Altersleistung in Kapitalform.

Ich bin mir bewusst, dass auf demjenigen Teil der Altersrente, welcher als Kapital bezogen wird,  
sämtliche Ansprüche gegenüber der Pensionskasse abgegolten sind. 

Unterschrift
Antragsteller Ehegatte

Ort / Datum Beglaubigungsstelle der Unterschrift Ehegatte*

* Mögliche Beglaubigungsstellen: Notar, Gemeindeverwaltung, Personalabteilung, Pensionskasse.  
   Für Beglaubigung bitte gültigen amtlichen Ausweis mitnehmen (Pass, Identitätskarte oder  
   Ausländerausweis – keine Führerausweise).

Bestätigung der 
Verwaltung

Von der Verwaltung PK Bosch Schweiz auszufüllen:

Auftrag erhalten am Unterschrift Verwaltung

Pensionskasse Bosch Schweiz | Postfach | 4501 Solothurn | Tel. 032 686 36 36 | pk-info@ch.bosch.com

Überweisung Altersrente Anmeldung Pensionierung  

V1.0 Personal-Nr.

Die Altersleistungen werden grundsätzlich nur auf ein Konto einer in der Schweiz ansässigen Bank 
überwiesen.

Eine Überweisung auf ein mögliches zweites Konto wird nur bei einer Kapitalauszahlung vorgenommen.

Entscheid: Altersrente  

Da ich mich für die Ausrichtung einer Altersrente entschieden habe, bitte ich Sie, diese an die folgende 
Auszahlungsadresse zu überweisen: 

Auszahlungsadresse
IBAN

Bankanschrift oder Postcheck-Konto

Entscheid: Kapitalbezug  

Ich habe einen Antrag auf «Kapitalisierung der Altersrente» gestellt.

  Teilkapitalisierung   voller Kapitalbezug 

Antragsdatum Antragsdatum

Ich bitte Sie, die Kapitalauszahlung auf die folgende Auszahlungsadresse vorzunehmen:

Auszahlungsadresse
IBAN

Bankanschrift oder Postcheck-Konto

Bemerkungen Die Kapitalauszahlung der Altersrente erfolgt erst, wenn die vollständigen Überweisungsangaben vorliegen. 
Bei Grenzgängern ist zusätzlich eine Bestätigung des zuständigen Finanzamtes für die Freistellung von 
der Quellensteuer vorzulegen.

Bestätigung  
Richtigkeit Angaben

Antragsteller Ehegatte

Ort / Datum Ort / Datum

2/2

Marcel Jeker
Geschäftsführer 
eidg. dipl. Pensionskassenleiter

Postfach 632   4501 Solothurn
Tel. 032 686 38 61   Fax 032 686 72 22
marcel.jeker@ch.bosch.com

00_3visitenkarten_pk_individuell1   1 13.11.2007   10:51:58 Uhr
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Fortbildungszentrum Oberdorf | Solothurn 
Badermösliweg 1
CH - 4515 Oberdorf
Tel. +41 (0)32 625 74 74
Fax +41 (0)32 625 74 24
E-Mail: martina.hubelnig@ch.bosch.comEin Unternehmen der Pensionskasse Bosch Schweiz

Raum für 
Kurse  Seminare  Konferenzen

Fortbildungszentrum Oberdorf | Solothurn 
Raum für Kurse, Schulungen, Seminare und Konferenzen 

Markenaufbau 

�� Erscheinungsbild
�� Leitsystem
�� Promotionen

 
 
 

Auswahl Kundenliste 
Weiterbildung 

Fortbildungszentrum Oberdorf | Solothurn 
Badermösliweg 1
CH - 4515 Oberdorf
Tel. +41 (0)32 625 74 74
Fax +41 (0)32 625 74 24

office@fortbildungszentrum.ch

www.fortbildungszentrum.ch

09
.2

01
1

Die Region Solothurn liegt zentral und 
ist deshalb strategisch für Schulungen 
ideal gelegen. 
Autoparkplätze stehen gratis zur Verfügung.

Erfolg beginnt 
bei der Planung

Gartengeschoss Obergeschoss

Seminar- und Schulungsräume

Unsere Räume zum Arbeiten sind hell und klima­
tisiert. Bei guter Witterung können Sie jedoch 
ohne weiteres auch bei geöffnetem Fenster 
arbeiten oder die Arena im Garten als Plenum 
unter freiem Himmel nutzen. 

Infrastruktur

Alle Räume haben Internetanschluss.  
 
Unsere Standard­Ausstattung ist in der Tages­ 
und Seminarpauschale enthalten und kann bei 
Bedarf reserviert werden.

Flip­Charts  Moderationsmaterial

Beamer   Hellraumprojektor

Leinwand   Videokamera

Fernseher / DVD  Recorder

WLAN

A 66 m2 30 48

B 30 m2 10 20

C 30 m2 10 20

D 30 m2 10 20

E 50 m2 20 30

F 25 m2 10 20

G 17 m2 8 10

H 20 m2 8 10

Sein und Geniessen 

Für kulinarische Freuden sorgt unser Koch.
Bei speziellen Anlässen wird Spezielles  
aufgetischt. Je nach Menu / Budget geschieht 
dies durch die eigene Küchenmannschaft  
oder durch das Catering­Unternehmen Ihrer 
Wahl. Gerne unterbreiten wir Ihnen Vorschläge.

Der gemütliche Aufenthaltsraum mit Cheminée 
und E­Piano sowie der grosse Garten stehen 
Ihnen zur freien Verfügung. 

Alle Räumlichkeiten sind rauchfrei.

Ruhen und Schlafen 

Für mehrtägige Seminare und Schulungen
bieten wir Ihnen 22 attraktiv renovierte Zimmer.

Alle Zimmer mit Französischem Bett (140  200  cm), 
Dusche / WC, Telefon, TV und ADSL­Internet­
anschluss. WLAN im Schulungs­ und Aufenthalts­
bereich.

P

Genf

Bern

Zürich

Basel

Solothurn

Oberdorf

Raum für 
Kurse  Seminare  Konferenzen

Raum für 
Kurse  Seminare  Konferenzen

>  wir bieten Raum für ungestörtes Arbeiten 
in komfortabler «Privatsphäre» 

>  wir bieten «alles inklusive»:  modernste 
Seminar-Infrastruktur, Verpflegung und  
Übernachtungsmöglichkeiten

>  wir stellen «guten Raum» zum guten 
Preis für Kurse, Schulungen, Seminare 
und Konferenzen zur Verfügung

konzentriert arbeiten…

Bei uns können Sie unabhängig und frei  
die Abläufe planen – so als wären Sie in  
firmeneigenen Schulungsräumen.
Sie werden jedoch weder abgelenkt noch 
gestört…

gemeinsam geniessen…

Sie können sich mittags wie abends einfach an 
den gedeckten Tisch setzen, schmackhaft­  
gesunde Verpflegung geniessen und die Pausen 
zum Auftanken nutzen. 
Selbstverständlich verwöhnen wir Sie nach 
einem anstrengenden Arbeitstag auch gerne 
mit einem Glas Wein aus dem hauseigenen 
Weinkeller. 
«Ganz unter sich» können Sie im Sommer im 
Garten / im Winter vor dem Cheminée in der 
Runde sitzen bleiben und in lockerer Atmos­
phäre weiter diskutieren. 

sich zurückziehen und 
Ruhe finden…

Das Fortbildungszentrum ist am Waldrand 
gelegen – gute Voraussetzung für sportliche 
Aktivitäten. Bei uns können Sie sich direkt  
beim Haus aufs Bike schwingen oder sich zu 
Fuss auf einen ausgedehnten Spaziergang 
machen. 

Privatsphäre finden Sie in den neu renovierten 
Gästezimmern. Hier können Sie ungestört  
lesen, mailen, telefonieren und – wenn nötig – 
in Ruhe den nächsten Tag vorbereiten. 

«guter Raum» ist  
Basis für Lernerfolg

«guter Raum» ist 
Plattform 
für Kontaktpflege

Raum für…

«guter Raum» ist  
ganz privat

Fortbildungszentrum Oberdorf | Solothurn 
Badermösliweg 1
CH - 4515 Oberdorf
Tel. +41 (0)32 625 74 74
Fax +41 (0)32 625 74 24

office@fortbildungszentrum.ch

www.fortbildungszentrum.ch
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Die Region Solothurn liegt zentral und 
ist deshalb strategisch für Schulungen 
ideal gelegen. 
Autoparkplätze stehen gratis zur Verfügung.

Erfolg beginnt 
bei der Planung

Gartengeschoss Obergeschoss

Seminar- und Schulungsräume

Unsere Räume zum Arbeiten sind hell und klima­
tisiert. Bei guter Witterung können Sie jedoch 
ohne weiteres auch bei geöffnetem Fenster 
arbeiten oder die Arena im Garten als Plenum 
unter freiem Himmel nutzen. 

Infrastruktur

Alle Räume haben Internetanschluss.  
 
Unsere Standard­Ausstattung ist in der Tages­ 
und Seminarpauschale enthalten und kann bei 
Bedarf reserviert werden.

Flip­Charts  Moderationsmaterial

Beamer   Hellraumprojektor

Leinwand   Videokamera

Fernseher / DVD  Recorder

WLAN

A 66 m2 30 48

B 30 m2 10 20

C 30 m2 10 20

D 30 m2 10 20

E 50 m2 20 30

F 25 m2 10 20

G 17 m2 8 10

H 20 m2 8 10

Sein und Geniessen 

Für kulinarische Freuden sorgt unser Koch.
Bei speziellen Anlässen wird Spezielles  
aufgetischt. Je nach Menu / Budget geschieht 
dies durch die eigene Küchenmannschaft  
oder durch das Catering­Unternehmen Ihrer 
Wahl. Gerne unterbreiten wir Ihnen Vorschläge.

Der gemütliche Aufenthaltsraum mit Cheminée 
und E­Piano sowie der grosse Garten stehen 
Ihnen zur freien Verfügung. 

Alle Räumlichkeiten sind rauchfrei.

Ruhen und Schlafen 

Für mehrtägige Seminare und Schulungen
bieten wir Ihnen 22 attraktiv renovierte Zimmer.

Alle Zimmer mit Französischem Bett (140  200  cm), 
Dusche / WC, Telefon, TV und ADSL­Internet­
anschluss. WLAN im Schulungs­ und Aufenthalts­
bereich.

P

Genf

Bern

Zürich

Basel

Solothurn

Oberdorf

Raum für 
Kurse  Seminare  Konferenzen

Raum für 
Kurse  Seminare  Konferenzen

Marcel Jeker 
 
Pensionskasse Bosch Schweiz 
Postfach 632  CH - 4501 Solothurn
Tel. +41 (0)32 686 38 61
Fax +41 (0)32 686 72 22
marcel.jeker@ch.bosch.com



2016

 1312 Hochschule für Wirtschaft

1. Modellebene: Organisationsstrategischer Rahmen
Die Kommunikation ist eine zentrale Managementfunktion in jeder 
Organisation. Sie trägt wesentlich dazu bei, dass eine Organisation 
in ihrem gegebenen Umfeld ihre Ziele erreicht. Die Kommunikations-
strategie selbst gehört zu den Teilstrategien einer Organisation,  
verbindet und umschliesst aber in ihrer analytischen und interaktiven 
Funktion alle ihre Teilstrategien. Sie ist dadurch das Bindeglied  
zwischen der Organisation und ihren relevanten Bezugsgruppen und 
Umfeldern.

FHNW-Modell des integrierten Kommunikationsmanagements
Das FHNW-Modell des integrierten Kommunikationsmanagements 
steht im Zentrum des MAS in Corporate Communication Management.  
Das praxisorientierte Modell wurde im Rahmen eines mehrjährigen 
Forschungsprojektes erarbeitet und seither konsequent weiterentwickelt. 

Integriertes Kommunikationsmanagement ist ein systematischer  
Konzeptions- und Führungsprozess. Dabei werden die Kommunikati-
onsziele und die Kommunikationsstrategie aus den übergeordneten Zie-
len und der Strategie der Gesamtorganisation logisch abgeleitet. 

Das FHNW-Modell beinhaltet die folgenden drei Ebenen: den organi-
sationsstrategischen Rahmen, das strategische Kommunikationsma-
nagement sowie das operative Kommunikationsmanagement. 

FHNW-Modell des integrierten Kommunikationsmanagements
Übersicht
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FHNW-Modell des integrierten Kommunikationsmanagements
1. Modellebene: Organisationsstrategischer Rahmen

Teilstrategien
– Innovationsstrategie
– Marktleistungsstrategie
– Marketingstrategie
– Kommunikationsstrategie
– Personalstrategie
– Reputationsmanagement
– Issues- und Krisenmanagement
– Finanzstrategie
– weitere Teilstrategien

 

Organisation
– Organisationsziele
– Organisationsstrategie 
   und Positionierung
– Corporate Branding
– Kultur
– Vision, Mission, Werte
– Struktur

Analyse Organisation und Umfelder

© FHNW | MAS CCM

© FHNW | MAS CCM

FHNW Hochschule für Wirtschaft 
Fachhochschule Nordwestschweiz

Support Kommunikationsdesign 

�� Umsetzung Broschüren
�� Entwicklung Informationsgrafiken
�� Einladungen, Flyer
�� Umsetzung Inserate 

 

 

Auswahl Kundenliste  
Hochschulbildung 

Ökonomie im Gespräch  
Neuerscheinungen zur Wirtschaft mit Schwerpunkt Schweiz
09.10.2014 Susanne Schmidt (ehemalige Investmentbankerin und  

Trägerin des Wirtschaftsbuchpreises 2010, London)  
«Das Gesetz der Krise. Wie die Banken die Politik regieren»

06.11.2014 Dr. h.c. Beat Kappeler (Journalist und Finanzexperte)  
«Wie die Schweizer Wirtschaft tickt. Die letzten 50 Jahre und die 
nächsten...»

04.12.2014 Prof. Ernst Baltensperger (Universität Bern)  
«Der Schweizer Franken – eine Erfolgsgeschichte. Die Währung der 
Schweiz im 19. und 20. Jh.»

Konzept und Moderation: Dr. Andreas Petersen 
Ort: Neubau FHNW Campus, Aula, Von Roll-Strasse 10, Olten   Zeit: 17.15 bis 18.45 Uhr 

Eintritt frei, mit anschliessendem Apéro. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir Sie um eine Anmeldung: www.fhnw.ch/wirtschaft/oekonomie-im-gespraech

2	 Hochschule	für	Wirtschaft 	 3
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Fachhochschule	Nordwestschweiz	FHNW
Hochschule	für	Wirtschaft
Riggenbachstrasse	16
4600	Olten

T	+41	(0)	848	821	011
F	+41	(0)	62	286	00	90
info.wirtschaft@fhnw.ch
www.fhnw.ch/wirtschaft/mas

Folgende	Hochschulen	der	Fachhochschule	
Nordwestschweiz	FHNW	bieten	Weiterbildung	an:

–	Hochschule	für	Angewandte	Psychologie
–	Hochschule	für	Architektur,	Bau	und	Geomatik
–	Hochschule	für	Gestaltung	und	Kunst
–	Hochschule	für	Life	Sciences
–	Musikhochschulen	
–	Pädagogische	Hochschule
–	Hochschule	für	Soziale	Arbeit
–	Hochschule	für	Technik
– Hochschule für Wirtschaft

00_Broschuere_FHNW_MAS_Laufbahn_12.indd   2-3 21.12.12   15:19
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Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW
Hochschule für Wirtschaft
Riggenbachstrasse 16
4600 Olten

T +41 848 821 011
info.wirtschaft @ fhnw.ch
www.fhnw.ch/wirtschaft/cas 

Folgende Hochschulen der Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW bieten Weiterbildung an:

– Hochschule für Angewandte Psychologie
– Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik
– Hochschule für Gestaltung und Kunst
– Hochschule für Life Sciences
– Musikhochschulen 
– Pädagogische Hochschule
– Hochschule für Soziale Arbeit
– Hochschule für Technik
– Hochschule für Wirtschaft

1 Hochschule für Wirtschaft
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Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW
Hochschule für Wirtschaft
Riggenbachstrasse 16
4600 Olten

T +41 (0) 848 821 011
info.wirtschaft @ fhnw.ch
www.fhnw.ch / wirtschaft/mas
www.corporate-communication.ch

Folgende Hochschulen der Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW bieten Weiterbildung an:

– Hochschule für Angewandte Psychologie
– Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik
– Hochschule für Gestaltung und Kunst
– Hochschule für Life Sciences
– Musikhochschulen 
– Pädagogische Hochschule
– Hochschule für Soziale Arbeit
– Hochschule für Technik
– Hochschule für Wirtschaft

 76 Hochschule für Wirtschaft

Umfassende Kompetenzen
Das Masterstudium vermittelt Ihnen die notwendigen Fähigkeiten 
und ein fundiertes Fachwissen, um im Berufsleben höchst anspruchs-
volle Kommunikationsaufgaben erfolgreich zu lösen: 

–  Sie können in Unternehmen, Nonprofit-Organisationen, in der  
öffentlichen Verwaltung oder in Kommunikationsagenturen über die 
einzelnen Kommunikationsdisziplinen hinweg integriert kommuni-
zieren und die Gesamtkommunikation effektiv managen

–  Sie können eine Unternehmensstrategie beurteilen und daraus  
erfolgversprechende Kommunikationsstrategien ableiten, die einer 
Organisation zur gewünschten Reputation verhelfen 

–  Sie können Konzepte für komplexe interne und externe Kommuni-
kationsprojekte entwickeln, diese effizient umsetzen und ihren  
Erfolg überprüfen 

–  Sie können die internen und externen Kommunikationsinstrumente 
strategisch und operativ wirkungsvoll orchestriert einsetzen 

– Sie kommunizieren dank Ihrer überdurchschnittlichen mündlichen, 
nonverbalen und schriftlichen Kommunikationskompetenz erfolg-
reich mit den verschiedenen internen und externen Bezugsgruppen 
einer Organisation

–  Sie kennen Strategien, Taktiken, Ethikgrundsätze und Rechtsvor-
schriften, um schwierige Kommunikationsaufgaben erfolgreich zu 
bewältigen

– Sie sind dank Ihrer soliden betriebswirtschaftlichen Grundkennt-
nisse auf Stufe Geschäftsleitung ein kompetenter Gesprächspartner 
und eine kompetente Entscheidungsträgerin 

– Sie führen, coachen und motivieren als Vorgesetzte/r erfolgreich  
Mitarbeitende und können zwischenmenschliche Konflikte am  
Arbeitsplatz lösen

Studienziel 

– Grundpreis CHF 22 900.– plus Gebühren für gebuchte Wahlkurse  
 (günstigste Variante: CHF 32 140.–)  
– In mehreren Raten zahlbare Studiengebühren (individuelle Regelung  
 möglich)

– Jährliches Stipendium MAS CCM für berufliche Wiedereinsteiger/innen  
 im Wert von CHF 20 000.–

– Attraktive Preisvergünstigungen unter anderem bei Freizeit- und Kultur- 
 einrichtungen oder beim Kauf von Hard- und Software

– Intensiver Erfahrungsaustausch unter den ehemaligen  
 und aktuell Studierenden (rund 320 Kommunikationsfachleute) 
– Aktiver Alumni-Verein mit attraktiven Fachveranstaltungen 
– Regelmässiger Newsletter mit Hinweis auf freie Kommunikationsstellen 
  und Stellengesuche

– Institute for Competitiveness and Communication, Hochschule  
 für Wirtschaft, Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW, Olten

– Inhaltlich und dramaturgisch ausgerichtet am FHNW-Modell des  
 integrierten Kommunikationsmanagements (siehe untenstehende Grafik)

Studiengebühren 
 
 

Stipendium 

Studierenden-Ausweis 

Studierenden-Netzwerk 
 
 
 

Organisation 

Studienablauf 

Einführung 
und Studienbeginn

Diplom MAS CCM
Master of Advanced 
Studies in Corporate 
Communication 
Management

Unternehmens- 
führung

Bezugsgruppen-
Kommunikation

Kommunikations- 
Instrumente

Text-               
Kompetenz

Auftritts-        
Kompetenz

Persönlichkeits-
Entwicklung

Strategisches Kommunikationsmanagement
und Masterarbeit
 

 
Logische Pyramide 

Setze die Ziffern von 1 bis 6 in die kleinen grauen 
Dreiecke (eine Ziffer pro Dreieck). Die Zahl in jedem 
gelben Dreieck soll der Summe der drei  Ziffern aus den 
angrenzenden grauen Dreiecken entsprechen. 

Das Portemonnaie

In meinem Portemonnaie habe ich nur 1-Euro-Münzen, 
die je 7,5 Gramm wiegen und 2-Euro-Münzen, die je  
8,5 Gramm wiegen. Alle Münzen wiegen zusammen  
87,5 Gramm. Welchen Euro-Betrag habe ich in 
meinem Portemonnaie?

10
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Perspektive Solothurn 

Konzeption und Design Imagebroschüre 
 

 

Auswahl Kundenliste  
Sozialarbeit

2

Region Solothurn-Grenchen

Suchtprävention
Jugendberatung
Beratung für Suchtbetroffene
Arbeitseinsätze
Begleitetes Wohnen
Gassenküche
Kontakt- und Anlaufstelle
Schulsozialarbeit

PERSPEKTIVE Region Solothurn-Grenchen
Weissensteinstrasse 33 
Postfach 1353
4502 Solothurn
Telefon 032 626 56 56

www.perspektive-so.ch

Immer eine  
Perspektive offen

32

Region Solothurn-Grenchen

Soziale Dienstleistungen 
mit Perspektive

Für Klientinnen und Klienten 
der PERSPEKTIVE Für externe Fachstellen

Für Angehörige
und das weitere Umfeld Für Behörden und Schulen

Die PERSPEKTIVE engagiert sich für Menschen, deren Selb-
ständigkeit aus verschiedenen Gründen beeinträchtigt ist. 
Auch wenn unsere Klientinnen und Klienten teilweise am 
Rande der Gesellschaft stehen, sind sie Teil dieser Gesell-
schaft und haben ein Anrecht auf Teilhabe und Integration.

Mit unseren Angeboten stabilisieren wir in schwierigen Situ-
ationen. Wir stärken Schutzfaktoren, beraten, betreuen und 
befähigen unsere Klientinnen und Klienten, ihren Lebensweg 
vermehrt eigenverantwortlich weiterzugehen.

Dafür muss es gelingen, dass die Betroffenen Vertrauen in 
die PERSPEKTIVE haben, dass sie sich auf Gespräche einlas-
sen und dabei erkennen, welche positiven Perspektiven ihnen 
in der aktuellen Situation offen stehen.

 Immer eine Perspektive offen

Die PERSPEKTIVE ist die ambulante Fachstelle in der Sucht-
hilfe. Das umfassende Angebot, von Schulsozialarbeit über 
Prävention zur Beratung sowie Angebote zur Schadensminde-
rung ermöglichen immer wieder neue Perspektiven zu bilden.

Wir sind offen für Herausforderungen, bieten einen einfachen 
Zugang zu den Dienstleistungen und bauen auf eine über  
Jahre erarbeitete Fachkompetenz auf. Als verlässliche und 
gut vernetzte Institution ist uns eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit externen Fachstellen und Behörden 
wichtig. 

 Koordiniertes Vorgehen

Auch Angehörige sind Betroffene.  
Bezugspersonen sind von entscheidender Bedeutung, wenn 
es darum geht, ob und wie Perspektiven umgesetzt werden. 

Eltern, Freunde, Lehrpersonen, Arbeitgeber haben Einfluss 
auf Entscheide von Menschen in einer schwierigen Situation. 
Wir nutzen das tragende Umfeld, um den Klientinnen und  
Klienten und ihren Angehörigen neue Perspektiven aufzuzeigen.

Ein gemeinsames Unterstützungssystem aus professionellen 
Fachpersonen und privaten Bezugspersonen kann vieles 
bewirken und entlastet.

 Mensch im Mittelpunkt

Steigende Kosten in der sozialen Sicherheit stellen die 
Gemeinden vor Herausforderungen. Die Gründe dafür sind 
unterschiedlicher Natur. Politische Entschiede und wirt-
schaftliche aber auch gesellschaftliche Entwicklungen sind 
Ursachen dieser Situation. Um so wichtiger ist es, frühzeitig 
zu handeln und Massnahmen einzuleiten.

Präventive Angebote, niederschwelliger Zugang zu Hilfeleis-
tungen oder Interventionen schon in der Schule ermöglichen 
rechtzeitiges Handeln. Die PERSPEKTIVE unterstützt Gemein-
den und Behörden.

 Interessante Partnerschaft
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«Begleitetes Wohnen bedeutet für mich, meine 
Selbständigkeit wahren zu können.
Zusammen mit der Wohnbegleiterin plane 
ich die Haushaltführung und schaffe es damit 
gut, meine Bude in Schwung zu halten. 
Die Gespräche sind eine wertvolle Abwechs-
lung und durchbrechen die Einsamkeit.»

Alois Schönbächler 
Klient Begleitetes Wohnen

Begleitetes Wohnen 
Verhinderung von Obdachlosigkeit, Förderung von Wohnkompetenzen 

Kooperationspartner

Menschen mit einer Suchtmittelabhängigkeit  
oder psychosozialen Problemen 
Menschen, die das 18. Altersjahr erreicht und ihren 
gesetz lichen Wohnsitz in den Bezirken Solothurn, Lebern, 
Buchegg berg und Wasseramt haben und auf Grund ihrer 
Suchtmittelabhängig keit oder eines anderen psychosozialen 
Problems von Obdach losigkeit bedroht sind.  

Junge Erwachsene in einer Kriesensituation 
Junge Erwachsene, die sich in einer schwierigen Lebensphase 
befinden und in ihrem Entwicklungsschritt in ein eigen- und 
selbstverantwortliches Leben noch Unterstützung im Wohn-
alltag benötigen.

Verwaltungen 
Unsere gemieteten Liegenschaften sind über das ganze 
Einzugsgebiet verteilt. Unterschiedlichste Verwaltungen sind 
bereit, unserem Klientel Wohnraum zur Verfügung zu stellen. 
Auf allfällige anstehende Probleme kann, dank direkter  
Kommunikation zwischen Verwaltung und Wohnbegleiter, 
schnell reagiert werden. 

Soziale Dienste, Behörden 
Soziale Dienste und Behörden sind wichtige Kooperations-
parter. Sie betreuen unsere Klientinnen und Klienten und 
bestimmen über die Finanzierung des Angebotes. Unser 
gemeinsames Interesse ist, dass diese Gelder sinnvoll und 
zweckmässig eingesetzt werden.  

Leistungserbringer

Fachstelle für Begleitetes Wohnen 
Weissensteinstrasse 33, 4502 Solothurn 
032 626 56 60 | begleitetes-wohnen@perspektive-so.ch

Ziel: 

Leistungsspektrum 

Das Angebot des Begleiteten Wohnens besteht in der Bereitstellung einer Woh-
nung und in der Unterstützung in Sachen Ordnung, Waschen, Putzen und Ernährung, 
dann aber auch hinsichtlich dem Umgang mit Geld, administrativen Verrichtungen 
und der Aufnahme von Kontakten. Die Wohnbegleitung erfolgt in Form von Hausbe-
suchen und Gesprächen.

Die PERSPEKTIVE mietet Wohnungen an und stellt diese möbliert zur Verfügung. 
Das Begleitete Wohnen fördert und stabilisiert Klientinnen und Klienten, damit 
sich diese wieder im freien Wohnungsmarkt etablieren können.

Tauchen im Wohnalltag gespannte Mietverhältnisse auf, bietet das Begleitete 
Wohnen die notwendige Unterstützung an.

Die meisten unserer Klientinnen und Klienten leben alleine. Die Besuche werden 
nach Bedarf festgelegt und erfolgen meist im Wochenrhythmus. Je grösser die 
Selbständigkeit ist, desto weniger Besuche sind erforderlich. 

Die Übergangswohnung bietet unmittelbar und für eine kurze, befristete Zeit Platz 
für bis zu 3 Personen. Ein solches Angebot bedarf einer intensiven Betreuung und 
täglichen Besuchen. Das flexible Betreuungssystem lässt auch in der Jugend-WG 
eine individuelle, bedarfsgerechte Besuchsregelung zu.

	Betreuung in der passenden Unterkunft 
 
Mit unserer Begleitung  
	in der eigenen Wohnung 
	in einer Wohnung der PERSPEKTIVE 
	in einer Jugend-WG 
	in einer Übergangswohnung 
verbessern wir das Wohnverhalten, stabilisieren Wohnverhält-
nisse und verhindern Obdachlosigkeit. 
 
Wohnen zählt zu den Grundbedürfnissen des Menschen. 
Verschiedene Lebensumstände können dazu führen, dass 
Menschen ohne Wohnraum sind oder Gefahr laufen, ihre 
Wohnung zu verlieren. 
 
Bestehen Probleme im Wohnalltag oder gespannte Miet-
verhältnisse, bietet das Begleitete Wohnen die notwendige 
Unterstützung an. 
 

	Zweckmässige Unterkunft auf Zeit anbieten 
 
Räumliche Distanz zur Gasse, kurzfristige Unterkunft im  
Sinne einer Überbrückung oder ein neues Daheim nach 
einem Gefängnisaufenthalt ermöglichen.  
 
Das begleitete Wohnen hilft Stabilität zu erlangen und 
befähigt die Bewohner/innen, wieder selbständig wohnen zu 
können. In dieser Phase sollen sie in einer zweckmässigen 
Wohnung leben können und in ihrem Alltag unterstützt werden. 
Die Wohnkompetenz wird gestärkt. 
Es ist aber nicht immer möglich, die gewünschte Selbständig-
keit zu erlagen. In diesen Situationen werden weitere Hilfs-
angebote erschlossen. 
 

	 Sachhilfe 
 
Die Wohnbegleiter unterstützen in der Haushaltführung,  
der Erledigung anfallender Korrespondenz, bei nachbarschaft-
lichen Konflikten sowie dem Kontakt mit den Verwaltungen. 
Müssen weitere Hilfsangebote erschlossen werden, stellen 
die Wohnbegleiter den Kontakt her.
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Cercle Romand, Solothurn

Kommunikation Veranstaltungsreihe

�� Plakat
�� Flyer
�� Insert

Wirk GmbH 
Kulturgastronomie | Kundenanlässe | Künstlervermittlung 

Entwicklung Erscheinungsbild

�� Markenaufbau
�� Briefschaften
�� Promotionsmappe
�� Beratung Webdesign

Auswahl Kundenliste   
Kultur | Nonprofit 

WIRK GmbH | Postfach 507 | 4501 Solothurn | Tel: 032 621 80 81 | Fax: 032 560 58 48 | info@wirk.ch | www.wirk.ch

Ihre Referenz: Peter Brabeck
 
GETRÄNKE-BONS 
gemäss separater Auflistung

APÉRO
20 Personen à Fr. 12.-

ZUSATZTECHNIK
DJ-CD Player | Mischpult | Plattenspieler

ZUSATZREINIGUNG
starke Verschmutzung Garderobe

SACHBESCHÄDIGUNG
überdurchschnittlicher Glasbruch Pauschal Fr. 50.- 
Garderobe (Verriegelung)  Fr. 30.- 
Toilettenpapierspender  Fr. 60.-

 
 
Fr.

 
Fr.

 
Fr.

 
Fr.

 
Fr.

 
 

486.70

 
240.00

 
220.00

 
50.00

 
140.00

TOTAL NETTO
MWST 8%

Fr.
Fr.

1'136.70
90.95

TOTAL Fr. 1'227.65

Joel Oester
Riedstrasse 16N
2544 Bettlach

MWST Nr. 123 456  
 
Bankverbindung:
Postkonto 30-38168-4 
Regiobank Solothurn AG | 4502 Solothurn
IBAN: CH68 0878 5003 6921 1213 6
Wirk GmbH | Wengistr. 33 | 4500 Solothurn
 

10 Tage netto

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 

Ihr WIRKteam

Jürg Wirz

n SCHLUSSABRECHNUNG Nr. 20100917-001 – Geburtstagsparty vom 17.9.2010

21. September 2010

Martin Hofer | Partner

Postfach 507 | 4501 Solothurn   
G: 032 621 80 81 | M: 079 203 08 39 
martin.hofer@wirk.ch | www.wirk.ch

WIRK GmbH

WIRK GmbH | Postfach 507 | 4501 Solothurn | Tel: 032 621 80 81 | Fax: 032 560 58 48 | info@wirk.ch | www.wirk.ch

n Bankett «Romantic Deluxe»n Party «Eat, Drink & Dance»n Apéro «All In»

 
Lokalität Kulturm, Solothurn

Gruppengrösse 50 bis 150 Personen

Angebot 
beinhaltet

Miete Kulturm inkl. 
Veranstaltungstechnik

Apérokreationen

Cüpli, Weiss- & Rotwein, 
Bier, Mineral, Kaffee

Kosten in CHF 50 bis 100 Pers. 48.– p.P.

101 bis 150 Pers. 42.– p.P.

Zusatzoption Livemusiker ab 1'200.–

Lokalität Kulturm, Solothurn

Gruppengrösse 50 bis 150 Personen

Angebot 
beinhaltet 

Miete Kulturm inkl. 
Disco-Package

Flying-Dinner

Cüpli, Mineral & Kaffee

Kosten in CHF 50 bis 100 Pers. 75.– p.P.

101 bis 150 Pers. 65.– p.P.

Zusatzoption DJ ab 900.–

Partyband ab 4'000.–

People-Fotograf ab 600.–

Lokalität Kulturm, Solothurn

Gruppengrösse 30 bis 80 Personen

Angebot 
beinhaltet

Miete Kulturm inkl. 
Veranstaltungstechnik 
& Hochzeitsdekoration

Welcome-Apéro

5-Gang Menü 

Cüpli, Mineral & Kaffee

Kosten in CHF 30 bis 60 Pers. 170.– p.P.

61 bis 80 Pers. 160.– p.P.

Zusatzoption Livemusiker oder 
Kleinkünstler ab 1'200.–

Preise inkl. MWST

Hochzeitsfest
n Exklusiv auf 3 Etagen feiern

n Apéro, Bankett oder Party

n  Romantische Blumen-
 und Kerzenstimmung

n Massgeschneidert für das Paar

Exklusiv 

im
 Kulturm

Die Herausforderung

 
„Stellen Sie sich vor: Die Energie-
reserven vergrössern sich während 
des Fluges! Damit dies möglich wird, 
ziehen wir maximalen Nutzen aus 
jedem Watt Sonnenenergie.  
Und speichern es so wirtschaftlich, 
dass es uns auch in der Nacht noch 
zur Verfügung steht.
Dafür erforschen, entwickeln und 
produzieren wir neue Formen von 
Energieeffizienz. 
Die Spitzenresultate erreichen wir 
durch interdisziplinäre Teamarbeit, 
bei der Wissen und Erfahrung – von 
der Vision getragen – im Projekt 
SolarImpulse gebündelt werden.“
André Borschberg  

André Borschberg 

Mechanikingenieur ETH, Master der 
Management-Wissenschaften  
(MIT Massachusetts) Militärpilot, 
Flugzeug- und Helikopterpilot.  
Erfolgreicher Unternehmer. Mitgründer 
und CEO von SolarImpulse. 
Gemeinsam mit Bertrand Piccard,  
einem interdisziplinären Team von 
65 Spezialisten und einem internati-
onalen Netzwerk führender  
Forschungs- und Industriepartner ist 
er auf dem Weg zu neuen Horizonten

              Das Unmögliche  
bleibt noch zu erreichen.

Ein Impuls fliegt um die Welt

Solar Impulse transportiert keine 
Passagiere sondern Botschaften: 
Wenn ein Flugzeug Tag und Nacht 
nur mit Solarenergie und ohne einen 
Tropfen Treibstoff fliegen kann,  
darf niemand mehr behaupten, dass 
das Gleiche nicht auch bei Fahr-
zeugen, Heizungen, Klimaanlagen 
oder Glühbirnen möglich ist.

„Das Abenteuer ist eine Geisteshal-
tung gegenüber dem Unbekannten, 
eine Art und Weise, unsere Ressourcen 
zu entfalten, den Weg der persönli-
chen Entwicklung zu gehen und uns 
die ethischen und moralischen Werte 
anzueignen, die wir als Reisegefähr-
ten benötigen.“
Bertrand Piccard

Solar Impulse zeigt, was mit den 
Technologien von heute erreicht wer-
den kann. Im Juli 2010 hat die  
HB-SIA als erstes Solarflugzeug der 
Geschichte einen Flug über einen 
vollständigen Tag-Nacht-Zyklus 
absolviert und dabei drei neue Welt-
rekorde aufgestellt. 
Dieser erste Prototyp zeichnet sich 
aus durch Solarzellen mit einem  
besseren Verhältnis zwischen Wir-
kungsgrad und Gewicht, durch intelli-
gente Energiemanagementsysteme, 
leicht und widerstandsfähige Werk-
stoffe und einem Hochleistungsspei-
chersystem. Forschungspartner: 
EPFL, esa, EMPA, DASSAULT

Salon International de l’Aéronautique 
et de l’Espace de Paris – Le Bourget.
Juni 2011: Solar Impulse als „Special 
Guest“, mit 30'000 Besuchern.
“Sie sind sehr überzeugend und stel-
len das, was sie sagen auch unter 
Beweis.”
Christine Lagarde,  
Wirtschafts- und Finanzministerin / F 
Heute CEO IWF

Le défi

 
«Imaginez les réserves d’énergie qui 
augmentent pendant le vol !  
Pour réussir ce défi, il a fallu tirer un 
profit maximum de chaque watt  
mis à notre disposition par le soleil et 
le stocker dans nos batteries.
Toutes les formes d’efficience éner-
gétique ont été recherchées.  
C’est en confrontant les expériences 
de chaque membre de l’équipe et  
en additionnant leurs potentiels que 
nous avons trouvé les solutions».
André Borschberg

André Borschberg 

Ingénieur EPF en mécanique,  
licencie en science du management  
(MIT Massachusetts), pilote militaire, 
pilote d’avion et d’hélicoptère.  
Entrepreneur à succès, co-fondateur 
et CEO de Solar Impulse. 
En compagnie de Bertrand Piccard 
et d’une équipe de 65 spécialistes 
ainsi que d’un réseau international 
de chercheurs et partenaires indus-
triels, il est sur la voie de nouveaux 
horizons.

Airbus A340
Spannweite 
Envergure

60 m

Leergewicht 
Poids à vide

129'000 kg

Treibstoffverbrauch  
Consommation

Liter: ca. 10'400    
pro 1000 km

ø-Geschwindigkeit  
Vitesse moyenne

870 km/h 

Solar Impulse HB-SIA
Spannweite 
Envergure

63 m

Leergewicht 
Poids à vide

1'600 kg

Treibstoffverbrauch  
Consommation

Liter: 0   
pro 1000 km

ø-Geschwindigkeit  
Vitesse moyenne

70 km/h 
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Une impulsion autour du monde

 
Solar Impulse n’a pas été construit 
pour transporter des passagers, 
mais pour transporter des messages: 
Si un avion est capable de voler 
nuit et jour sans carburant, propulsé 
uniquement par l’énergie du soleil, 
que personne ne vienne ensuite 
prétendre qu’il est impossible d’uti-
liser les mêmes technologies pour 
des véhicules, des chauffages, des 
climatiseurs ou des ampoules élec-
triques. 

«L'aventure est un état d'esprit  
vis-à-vis de l'inconnu, une façon de 
concevoir nos ressources, de gravir 
le chemin de l'évolution personnelle 
et d'assimiler les valeurs éthiques 
et morales dont nous avons besoin 
comme compagnons de voyage.»
Bertrand Piccard

Solar Impulse montre ce qui peut 
être accompli avec les technologies 
d’aujourd’hui. En juillet 2010 le  
HB-SIA a été le premier avion solaire 
de l’histoire capable d’effectuer un 
cycle complet jour/nuit établissant  
3 nouveaux records du monde.  
Ce premier prototype intègre le 
développement de cellules solaires 
offrant un meilleur rapport efficacité 
– poids, de systèmes intelligents 
de gestion d'énergie, de matériaux 
aussi légers que résistants et d’un 
système de stockage de hautes 
performances. Partenaires de  
recherches: EPFL, esa, EMPA, 
Dassault.

Salon International de l’Aéronautique 
et de l’Espace de Paris – Le Bourget.
Juin 2011: Solar Impulse, Invité  
Spécial a attiré 30'000 visiteurs.
«Vous êtes très convaincants, et en 
plus vous démontrez ce que vous 
dites!»
Christine Lagarde, Ministre de l'Économie,  
des Finances et de l'Industrie  / F
Aujourd’hui CEO FMI

«Tout ce qui est impossible  
reste à accomplir.» – Jules Vernes 

André Borschberg
Pionier, Pilot, Unternehmer

Projektpräsentation (d+f) 

Fr. 20.–   

EINTRITTSKARTE 

Mittwoch,  5. Oktober 2011      20:00 Uhr      Landhaus, Solothurn

Là où il y a une volonté, 
rien n‘est impossible

Keine nummerierten Plätze


